
Ausgabe 2	 	 	 Wichtiges	•	Neues	•	Interessantes	 JUNI 2021

Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Zugestellt durch Post.at

ZUVERSICHTLICH AUS 
DER PANDEMIE!

AUSGEZEICHNET: 5 GEMEINDEN UND 5 TRITTSTEINE

2021 WIEDER SOMMERTHEATER

MIT „LEIB UND SEEL“ KLOSTERWIRTEN



 

2 2/2021 Juni

ab 08.06. Baby-Spielgruppe bis ca. 12 Monate, wöchentlich  
 dienstags 09:30-10:30 Uhr (4 Einheiten)  
ab 09.06. Minis-Bewegungswelt ca. 12-30 Monate,  
 wöchentlich mittwochs 09:30-10:30 Uhr  
 (4 Einheiten) 
ab 11.06. Familien-Garten-Treff bis ca. 6 Jahre, wöchentlich 
 freitags 15:00-16:30 Uhr (nur bei Schön- 
 wetter), Anmeldung unbedingt notwendig!  
12.06. Krabbel, Flatter, Platsch – ein tierisch kreativer 
 Familienworkshop, Samstag 09:30-11:00 Uhr,   
 Anmeldung erforderlich! Familienzentrum  
  Menschen garten/Schlossparkhalle,  
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
19.06 und  11:00-18:00 Uhr, Ceramics Mauerbach lädt zu  
20.06. Kunst im Grünen, Rikkis Garten (Steinbachstr. 12)
20.06. 10:15 Uhr Erstkommunion  
 Pfarre Maria Himmelfahrt
ab 21.06. Bewegt im Park – die kostenlose Bewegungsein- 
 heit für jeden, jeden Montag 18:00-19:00 Uhr, 
 Wiese bei der Kartausenmauer,  
 info: mauerbach.sportunion.at
26.06. Krabbel, Flatter, Platsch – ein tierisch kreativer 
 Familienworkshop, Samstag 09:30-11:00 Uhr, 
 Anmeldung unbedingt notwendig!   
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
27.06. 9:00 Uhr Erstkommunion Pfarre Maria Rast
ab 03.07. Nordic Walken, jeden Samstag 09:30-11:00 Uhr, 
 Parkplatz Friedhof, info: mauerbach.sportunion.at
ab 07.07. mittwochfit, jeden Mittwoch 18:00-19:00 Uhr,  
 Wiese bei der Kartausenmauer,  
 info: mauerbach.sportunion.at
05.-09.07. Ganztägiger Kinder-Intensiv–Tenniskurs  
 (jeweils 09:00-16:00 Uhr) des MTC-Mauerbach 
 (Tennisplätze Feldwiese), Achtung: Kurs bereits 
 ausgebucht, Auskünfte: mtc@mauerbach-mtc.at, 
 Info: www.mauerbach-mtc.at
ab 08.07. Lauftreff für Kinder, kostenloses Bewegungsangebot 
 für Kinder, jeden Donnerstag 17:00-18:00 Uhr,  
 Feldwiese    
ab 08.07. Lauftreff für Erwachsene, 
 jeden Donnerstag, 18:00-19:00 Uhr, Feldwiese
09. u 16.07. Thai Chi, 09:00-10:00 Uhr, Wiese bei der  
 Kartausenmauer, info: mauerbach.sportunion.at
12.07.-16.07. Sommerferien 2021 Musicalcamp „You are my  
 sunshine“, ab 6 Jahren, tgl. (08) 09:00-16:00 Uhr 
19.07.-23.07. Sommerferien 2021, Zirkuscamp I, ab 8 Jahren,  
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
ab 23.07. Pilates & Bodywork, 09:00-10:00 Uhr, Wiese bei der 
 Kartausenmauer, info: mauerbach.sportunion.at
26.07.-30.07. Sommerferien 2021, Wald- und Wiesen-Abenteuer- 
 camp I, ab 5 Jahren, tägl. (08) 09:00-16:00 Uhr 
26.07 -30.07. Sommerferien 2021. Zirkuscamp II, ab 8 Jahren,  
 tägl. (08) 09:00-16:00 Uhr  
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
09.08-13.08. Sportwoche I für Kinder, täglich 08:00-16:00 Uhr,  
 info: mauerbach.sportunion.at
15.08. Maria Himmelfahrt, 10:00 Uhr gemeinsame Messe 
 im Prälatenhof der Kartause
02.08-06.08. Ganztägiger Kinder-Intensiv–Tenniskurs (jeweils 
 09:00-16:00 Uhr) des MTC-Mauerbach (Tennis- 
 plätze Feldwiese), Achtung: Kurs bereits ausgebucht, 
 Auskünfte: mtc@mauerbach-mtc.at, 
 Info: www.mauerbach-mtc.at

 
 

 

21.08. Krabbel, Flatter, Platsch – ein tierisch kreativer 
 Familienworkshop, Samstag 09:30-11:00 Uhr, –  
 Anmeldung unbedingt notwendig! 
23.08.-27.08. Sommerferien 2021, Wald- und Wiesen-Abenteuer- 
 camp II, ab 5 Jahren, tägl. (08) 09:00-16:00 Uhr 
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
23.08-27.08. Ganztägiges Kindertenniscamp (jeweils 
 08:45-16:00 Uhr) des SC Mauerbach-Tennis   
 (Tennisplätze neben dem Fußballplatz),  
 Auskünfte: Anton Kumpusch Tel.: 0664/4952992 
 E-Mail: anton.kumpusch@gmail.com  
 Info: www.tennisinmauerbach.at 
26.08.-28.08 Sommertheater: Kunststücke. Kulturverein  
 Mauerbach präsentiert „Memoiren der  
 Sarah Bernhardt“, Beginn 19:30 Uhr, Kartäuserplatz, 
 Tickets unter www.kunststuecke-mauerbach.at
27.08. und  Thai Chi. 09:00-10:00 Uhr, Wiese bei der Kartausen- 
03.09  mauer, E-Mail:  anton.kumpusch@gmail.com,  
 info: mauerbach.sportunion.at
30.08.-03.09. Sommerferien 2021 Kreativcamp, ab 7 Jahren, tägl. 
  (08) 09:00-16:00 Uhr    
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
30.08.-03.09. Ganztägiger Kinder-Intensiv–Tenniskurs (jeweils 
 09:00-16:00 Uhr) des MTC-Mauerbach  
 (Tennisplätze Feldwiese) Achtung: Kurs bereits 
 ausgebucht, Auskünfte: mtc@mauerbach-mtc.at, 
 Info: www.mauerbach-mtc.at
30.08.-03.09. Sportwoche II für Kinder, täglich 09:00-16:00 Uhr, 
 info: mauerbach.sportunion.at
02.09.-04.09 Sommertheater: Kunststücke. Kulturverein  
 Mauerbach präsentiert „Memoiren der  
 Sarah Bernhardt“, Beginn 20:00 Uhr, Kartäuserplatz, 
 Tickets unter www.kunststuecke-mauerbach.at
04.09. Krabbel, Flatter, Platsch - ein tierisch kreativer 
 Familienworkshop, Samstag 09:30-11:00 Uhr -  
 Anmeldung unbedingt notwendig! 
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
05.09.21 10:15 Uhr Familienmesse Pfarre Maria Rast
ab 13.09. Programm-Start „Menschengarten-Herbstsemester 
 2021“ – alle Infos dazu ab ca. Mitte August auf  
 www.menschengarten.at     
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at,  
 E. Richter 0664 5315528
19.09. 10:15 Uhr Familienmesse mit Erntedank  
 Pfarre Maria Himmelfahrt
ab 20.09. Beginn des Wintersemesters 2021/2022 in der  
 SCHLOSSPARKHALLE  
 Spiel & Spaß für Kinder ab 6 Monaten mit  
 Begleitperson, Montag 16:15-17:15 Uhr,  
 Auskunft: Sissy Lehnert 0676 4053051
10.10. 41. Familienwandertag des FVVV Mauerbach,  
 Start 08.00-11.00 Uhr, Zielschluss: 15.00 Uhr, 
 Start und Ziel: Haus der FF Mauerbach  
 Es gibt 2 Labe- und Kontrollstellen

 
 

 

Veranstaltungen *

*alle Angaben ohne Gewähr
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Liebe Mauerbacherinnen und Mauerbacher! 

Mit großer Freude schreibe ich diese Zeilen. Die Pandemie wird schwächer und in 
unserer Marktgemeinde erwacht wieder neues Leben. Die Freude, wieder relativ auf-
lagenfrei in die Öffentlichkeit treten zu können, ist spürbar.

Das Bekenntnis zu eigenverantwortlichem Handeln und die Akzeptanz des anderen 
in seiner Eigenverantwortung sind dabei Leitmotiv. Von einer „moralinsauren“ Beleh-
rung halte ich sowieso Abstand und setze vielmehr auf eine ausgewogene, wertschät-
zende und inhaltlich ambitionierte Haltung.

Wie bei jeder Meinungsbildung bestand auch in der harten Phase der Pandemie das 
Risiko, Wesentliches zu übersehen oder entscheidende Argumente nicht ausreichend 
berücksichtigt zu haben. Es wurde jedoch gründlich gearbeitet, mit wachem Verstand 
wurden die gegenwärtigen gesundheitlichen, gesellschaftlichen und ethischen Ent-
wicklungen verfolgt und mit den Vertretern der Behörden diskutiert und situativen 
Lösungen zugeführt. Das (Zwischen-)Ergebnis kann sich sehen lassen.

Mit ständigem Blick auf die Tagesroutine haben wir uns im Gemeinderat aber auch 
Neuem zugewendet, das trotz angespannter finanzieller Rahmenbedingungen unsere 
Marktgemeinde weiterbringt. Eine moderne Fotovoltaik auf möglichst allen gemein-
deeigenen Einrichtungen installiert, kann im Endausbau 160 kWp, also rund 1000 
Kilowattstunden Solarstrom/Jahr erzeugen und 84,7 Tonnen CO2 einsparen.

Aber auch Nebenstraßen – zunächst bei der Kleinkinder-Betreuung, dann die Hoch-
straße im Unterort und die Augustinerwaldgasse – werden saniert und „staubfrei“ ge-
staltet. Beim Blättern dieser Ausgabe bemerken Sie sehr schnell, es kommt wieder 
Leben in unsere Gemeinde. Leider müssen darin aber auch Vandalismus und Orts-
verschandelung angeprangert werden.

Mit dem Aviso der Ernennung von Huberta Auer-Weissmann ab 1. Oktober 2022 als Nachfolgerin des dann 
in Pension gehenden Amtsleiters Peter Mayer stellen wir zeitgerecht die Weichen für einen nahtlosen Über-
gang der Amtsgeschäfte. Die Tochter des früheren Bürgermeisters Johann Weissmann ist mit bislang 21 Jahren 
im Gemeindedienst eine profunde Kennerin des Ortsgeschehens.

Im Sinne eines friedvollen und Covid-freien Miteinanders gönne ich uns allen einen Sommer nach Wunsch.

Ihr

Peter Buchner

Peter Buchner, MBA
Tel: 0664 1609220
„Das ganze Jahr rund 
um die Uhr für Sie 
erreichbar!“

Der Bürgermeister

2/2021 Juni

Huberta Auer- 
Weissmann, künftige 
Amtsleiterin und ab 
2022 Nachfolgerin von 
Peter Mayer
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Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas 
(ÖVP)

Mit den ersten Öffnungsschritten für die Gas-
tronomie und den Kulturbereich durch die Bun-
desregierung wollen auch wir als Gemeinde – im 
Rahmen der Möglichkeiten und strikten Vor-
gaben – wieder zur Rückkehr des gesellschaft-
lichen Lebens im Ort beitragen.

Gesellschaftliches Zusammenleben stärken
Um regionale Kulturschaffende zu unterstüt-
zen, arbeiten wir gerade daran, ein Programm 
für den Sommer zusammenzustellen. Damit 
wir wie im vergangenen Sommer wieder Kultur 
und Gastronomie unterstützen sowie mitein-
ander eine Rückkehr Richtung Normalität star-
ten. Auch wenn die Vorgaben aktuell deutlich 
„schärfer“ sind, als sie es noch im vergangenen 
Sommer waren.

Vereinsarbeit unterstützen
Aber nicht nur gemeindeeigene Veranstaltun-
gen sollen zum gesellschaftlichen Miteinander 
beitragen, auch die Vereine wollen wir bei der 
Schaffung von Kunst-, Kultur- und Sportan-
geboten unterstützen. Sei es mit Gemeinde-

GGR Matthias Pilter 
(ÖVP)

Alfred Bochno (Grüne), 
Helmut Gartner (ÖVP), 
Astrid Stoll (ÖVP), 
Daniel Wurzer(ÖVP),
Christine Pennauer (SPÖ)

Kultur-Ausschuss

Mit dem Rechnungsabschluss 2020 habe ich dem 
Gemeinderat im März 2021 erstmals eine Bilanz 
nach der neuen Buchungsverordnung vorgelegt. 
Im „neuen“ integrierten Dreikomponentenhaus-
halt konnte die Marktgemeinde Mauerbach das 
Haushaltsjahr 2020 sowohl im Ergebnishaushalt 
(Gewinn/Verlust-Rechnung) als auch im Finan-
zierungshaushalt (Liquidität) positiv abschließen. 
Erstmals ist nun auch das Vermögen der Marktge-
meinde Mauerbach mit 28,7 Mio. Euro dargestellt. 
Dieses besteht aus den Bereichen immaterielles 
Vermögen (z. B. IT-Software), Sachanlagen (z. B. 
Grundstücke, Gebäude, Kanalisation, Fahrzeuge 
und Maschinen), Finanzvermögen, Forderungen 
und liquiden Mitteln. Trotz Einbruch der Ertrags-
anteile um über 10 % konnte der Schuldenstand 
auf 3,28 Mio. Euro weiter gesenkt werden.

Vom Gemeindevorstand wurden finanzielle Mit-
tel für IT-Ausrüstung, für sicherheitstechnische 
Ausstattung für den Aufzug am Gemeindeamt, für 
Vermessungsarbeiten, für den Ostermarkt und den 
Kulturfrühling, für Instandsetzungsarbeiten beim 
Funcourt, für Reparaturarbeiten in der Volksschu-
le, für die Online-Vortragsreihe „Natur im Garten“, 
für den Frühjahrsputz, für Öko-Mobil-WCs, für 

 Kanalfräsarbeiten, für Desinfektionsspender sowie 
für den Bedienstetenschutz freigegeben.
Der Gemeinderat beschloss im Februar die Über-
nahme der Nebenflächen entlang der Hauptstraße 
von der Heiligenbergstraße bis zur Millöckergasse, 
eine Vereinsförderung sowie den Raumordnungs-
vertrag zur Nutzung des Grundstücks der ehema-
ligen Druckerei Ketterl. In einer Sitzung im März 
wurden die Ausbuchung offener Forderungen, die 
Darlehensaufnahme für das Projekt „Energie“ (Um-
stellung der Straßenbeleuchtung im gesamten Orts-
gebiet auf LED und Bau von gemeindeeigenen Fo-
tovoltaikanlagen) sowie die Eröffnungsbilanz 2020 
und der Rechnungsabschluss 2020  beschlossen.
Für einige Angestellten am Gemeindeamt und am 
Bauhof wurden außerordentliche Zuwendungen 
bzw. Gehaltsvorrückungen beschlossen. Ihnen 
und allen Gemeindebediensteten sage ich Dan-
ke für ihre Leistungen in den  herausfordernden 
Monaten.

Finanz-Ausschuss

Helmut Gartner (ÖVP), 
Manuela Bannauer (ÖVP), 
Michael Strozer (ÖVP), 
Michael Felzmann (Grüne),
Mag. Wolfgang Beran (SPÖ)

2/2021 Juni

infrastruktur, bei den Bewerbungsmöglichkeiten 
oder auch mittels finanzieller Unterstützung. Die 
Vereinsförderrichtlinien haben wir bereits in den 
letzten Jahren darauf ausgerichtet, dass wir ziel-
gerichtet und gut weiterhelfen können.

Schlossparkhalle für Kurse geöffnet
Mit den Öffnungsschritten per 19. Mai konnte 
auch wieder die Schlossparkhalle für die Ver-
eine geöffnet werden. Dabei ist nicht nur die 
3G-Regel (getestet, geimpft, genesen) einzuhal-
ten, sondern es wird durch die Veranstalter eine 
Anwesenheitsliste geführt, damit gegebenenfalls 
die Rückverfolgung eines Infizierten gegeben ist. 
Gleichzeitig schaffen wir beispielsweise für die 
Sportunion auf der Wiese neben der Kartause 
eine Möglichkeit für Outdoor-Training. Als Ge-
meinde versuchen wir alle Möglichkeiten auszu-
schöpfen.
Auch wenn erste Öffnungsschritte vonstatten 
gehen und die Impfungen gut vorankommen, 
bleiben wir weiter achtsam auf uns und unsere 
Gegenüber.
Für Inputs im Kultur- und Sportbereich melden 
Sie sich bei mir telefonisch unter 0676 5427425 
oder per E-Mail: hallo@matthiaspilter.at.
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Bildungsgemeinderat
Liebe Mauerbacherinnen! Liebe Mauerbacher!

Meine Hoffnungen auf ein Wiedererstarken des 
Kultur-, Bildungs- und Veranstaltungslebens 
wurden stark gebremst bzw. auf Mitte April ver-
schoben; erst danach werden die Verordnungen 
zeigen, wie weit wir uns hinsichtlich zulässiger 
Anzahl von Gästen bzw. Zuschauern oder Teil-
nehmern, Abständen voneinander vorwagen 
dürfen.
Ich kann daher vorerst bloß auf Webinare, Life-
streams und ähnliche Versuche verweisen, uns 
bei der Bildungs- bzw. Kulturstange zu halten. 
So haben uns die Bundesforste die Möglichkeit 
geboten, uns über „Spechte im Wienerwald“ 
zu informieren; im Musik-Bereich gab es zwar 
keine Konzerte, aber der Musikwettbewerb für 

unseren Musiknachwuchs „prima musica“ fand 
via Video statt: Die Veranstaltung war im Kon-
zertsaal des BIZ Purkersdorf, wobei jedes En-
semble seinen Beitrag einmal live präsentieren 
musste und dabei gefilmt wurde; der Tag der 
Blasmusik am 2. Mai , der Tag der Musikschulen 
am 7. Mai mussten auf die Medien verschoben 
werden. Aber Lehrer und Schüler sind schon 
froh, dass der Unterricht persönlich stattfinden 
kann; der Gruppenunterricht muss noch warten. 

BGR Dr. Hans 
Jedliczka (ÖVP)

2/2021 Juni

An diesem Tag kündigte Frau Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner eine Aufwertung unserer Musik-
schulen an und verwies auf zwei „Probedurch-
gänge“, die ab diesem  Herbst weitere Ausbil-
dungsfelder wie Theaterspiel, Literatur und 
Bildende Künste testen sollen.

Das BhW – die Kultur Region Niederöster-
reich hat informiert, dass die Bildungsplattform 
 https://eineauszeit.at den Zugang zu über 100 
Webinaren der allgemeinen Erwachsenenbil-
dung bietet, nämlich für alle Wissensdurstigen 
die Möglichkeit, ortsunabhängig und überwie-
gend kostenlos Online-Bildungsveranstaltungen 
zu konsumieren. So können Sie mitten in der 
Pandemie gleichsam „eine Auszeit“ nehmen und 
aus einem vielfältigen Bildungsangebot wählen. 
Die Plattform „eineauszeit.at“ ist eine Initiative 
des Rings Österreichischer Bildungswerke.

Falter sind auch an den Infotafeln der Gemeinde 
angebracht.
Allgemein hat uns wohl der Winter lange Zeit 
fest im Griff gehabt (1), sogar der Osterhase saß 
teilweise im Schnee (2), aber dann doch: Pri-
meln, Gänseblümchen, Tulpen, Magnolien sieg-
ten schließlich.
Alles Gute! Gesund bleiben und hoffentlich auf 
ein Wiedersehen bei einer Veranstaltung,
Ihr Hans Jedliczka

❷❶
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Energieförderungen neu 
In den letzten Wochen haben wir uns inten-
siv mit der Überarbeitung der klimarelevanten 
Energieförderungen der Gemeinde Mauerbach 
befasst. Die Fertigstellung steht kurz bevor. Die 
größte Neuerung dabei wird sein, dass eine Be-
ratung durch die Energie- und Umweltagentur 
NÖ (eNu) gefördert wird, gleichzeitig aber auch 
Voraussetzung für jede Art von Förderung sein 
wird. Denn eine unabhängige Beratung ist der 
beste Garant dafür, dass bei geplanten Neu- oder 
Umbauten einerseits ein Maximum an Energieef-
fizienz geschaffen wird, andererseits die Finanz-
mittel des Bauwerbers möglichst nutzbringend 
eingesetzt werden.

Insektenfreundliche Wiesen
Ein Thema war auch die Unterstützung der 
Verbreitung von Blühwiesen. Durch den gro-
ßen Einsatz von Umweltgemeinderat Bernhard 
Beer konnten wir im Friedhofsareal eine recht 
intakte Wienerwaldwiese nochmals durch die 
Anlage eingesprenkelter „Blumenwieseninseln“ 
aufwerten. Auch die Abnahme hunderter Säck-
chen Blumenwiesensamen von „Natur im Gar-
ten“ durch viele BürgerInnen zeigt von der ho-
hen Sensibilität vieler für das so wichtige Thema 
 blühender Flächen für die Insektenfauna.

Gratiskompost und Frühjahrsputz
Am Grünschnittplatz gab es auch heuer wieder 
gratis Komposterde abzuholen.

GGR Dipl.-Päd. 
Ursula Prader

Umwelt-Ausschuss 

Michael Richter (SPÖ), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Matthias Pilter (ÖVP),
Martina Reitermayer MSc. 
(ÖVP) 
Daniel Wurzer (ÖVP0) 

In der letzten Gemeindezeitung konnte ich be-
reits über die laufenden Arbeiten bei der Stein-
bachstraße berichten. Seitens EVN wurden mitt-
lerweile die Arbeiten an den Wasserleitungen 
abgeschlossen. 

Nun ist noch Wien Energie am Zug, die in die-
sem Abschnitt bisher an Holzmasten geführte 
Leitungen unter die Erde verlegen. Nicht nur op-
tisch schöner, sondern auch hinsichtlich Sturm-
ereignissen deutlich weniger schadensanfällig. 
Dann sind die Arbeiten der Infrastrukturanbieter 
abgeschlossen, sodass mit idealem Verlauf die 
Sommermonate für die Erneuerung des Straßen-
belags genutzt werden sollen. 

Parallel laufen die Erhebungen der Kosten  
für weitere gemeindeseitige Straßeninstandset-

zungsarbeiten. Dabei denken wir vor allem an 
jene Straßen, die bisher mit Schotter befestigt 
sind und durch eine Asphaltschicht nicht nur 
staubfrei gemacht werden, sondern dadurch 
Ausbesserungsarbeiten nach z. B. Starkregener-
eignissen reduziert werden können. 

Mittlerweile positiv befasst hat sich der Aus-
schuss mit den Projekten „Umstellung der Be-
leuchtung auf LED“ und „Photovoltaik-Anlagen 
auf Gemeindeeinrichtungen. 
Hierbei sollen Gemeindegebäude für „Strom-
kraftwerke“ genutzt und die Gemeinde künftig 
durch Sonnenstrom aus eigener Produktion 
 versorgt werden. 

Dank der Unterstützung durch die Bundes-
regierung können wir hier mit der Beschluss-
fassung im Gemeinderat sinnvolle ökologische 
 Maßnahmen umsetzen.  

Bau-Ausschuss

GGR Thomas Bruck-
ner, Vorsitz (ÖVP)

Dr. Hans Jedliczka (ÖVP), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Franz Strnad (ÖVP),
Michael Felzmann (Grüne) 
Erwin Hackl (SPÖ) 

Ein großes Dankeschön gilt allen  MithelferInnen 
beim Frühjahrsputz! 

Biber in Mauerbach
Vor 30 Jahren noch ausgestorben, fühlt sich der 
Biber in Mauerbach mitten im Ort wieder wohl – 
zur Freude vieler, manchen zur Sorge. Auch da-
mit hat sich der Umweltausschuss befasst.
Lesen Sie dazu den Artikel an andere Stelle in 
dieser Ausgabe über den Biber.
Auch die Modalitäten bezüglich der Igelplaket-
te für Naturgärten finden Sie in einem eigenen 
Artikel.

Mit umweltfreundlichen Grüßen
Ursula Prader                 
ursula.prader@gmx.at 
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Regionale Genießer sind Klimaschützer
Vielleicht sind Ihnen ja schon beim Spazier-
engehen ein paar unserer 6 neuen Feldtafeln 
aufgefallen. Diese sind Teil einer bundesweiten 
Kampagne, welche ich Euch in diesem Text et-
was näher bringen möchte: „Regionale Genie-
ßer sind Klimaschützer“ – unter diesem Titel 
präsentierte die Österreichische Jungbauern-
schaft ihre neue Feldtafel-Kampagne. Ziel ist 
es, auf die Klimaleistung der heimischen Land- 
und Forstwirtschaft aufmerksam zu machen 
und aufzuzeigen, welchen Beitrag unsere Bäu-
erinnen und Bauern zum Klimaschutz leisten.
Bundesweit werden 5.000 Tafeln zu 16 ver-
schiedenen Themen aufgestellt, die den Kon-
sumentinnen und Konsumenten Fakten über 
die heimische landwirtschaftliche Produktion 
näherbringen sollen.
Sechs davon, u. a. zu den Themen Schweine-
haltung, Mais, Raps und Grünland, sollen in 
Mauerbach Einblicke in die örtliche Landwirt-
schaft geben.

Landwirtschaft kann Klimaschutz
Die Feldtafeln sollen zeigen, dass unsere Land- 
und Forstwirtschaft Klimaschutz kann. Unse-
re Bäuerinnen und Bauern stellen täglich die 
Versorgung mit hochqualitativen Produkten 
sicher und wirtschaften so, dass eine nachhal-
tige Zukunft garantiert ist, dass die heimische 
Land- und Forstwirtschaft in allen Bewirt-
schaftungsformen einen aktiven Beitrag zum 
Klimaschutz leistet und den Erhalt der Kultur-
landschaft sicherstellt.
Die Land- und Forstwirtschaft ist zudem der 
einzige Produktionssektor, welcher aktiv CO2 
speichert und Sauerstoff produziert. Als Bei-
spiel: Bewirtschaftetes Grünland produziert 
pro Hektar und Jahr bis zu 7.000 kg Sauerstoff, 
ein Hektar Raps produziert wiederum den 
 Jahressauerstoffbedarf für 40 Personen. 

Nachhaltige Land- und Forstwirtschaft 
ist Teil der Lösung
Unsere Landwirtschaft hat enormes Potenzial, 
wenn es um den Klimaschutz geht. Die Feld-
tafeln sollen auch aufzeigen, welche Leistungen 
unsere Bäuerinnen und Bauern bereits erbrin-
gen und den Konsumenten diese Leistungen in 
einfachster Weise darstellen. Wichtig ist hier, 
dass der Fokus auf Regionalität und Saisona-
lität gelegt wird, denn durch den Verzicht auf 
importierte Produkte kann der CO2-Abdruck 
unserer Lebensmittel maßgeblich reduziert 
werden. So ist die Land- und Forstwirtschaft 
in der Klimadebatte Teil der Lösung.
Konsumentinnen und Konsumenten soll ge-
zeigt werden, wieso sich der Griff zum re g-
ionalen Produkt in mehrfacher Weise lohnt 
und warum regionale Genießer Klimaschützer 
sind. Weitere Infos zu den Feldtafeln finden 
Sie unter https://jungbauern.at/regionale-ge-
niesser-sind-klimaschuetzer/.  

Einen wesentlichen Beitrag zur Stärkung von 
regionalen und dadurch klimafreundliche-
ren Betrieben leisten auch die AMA Genuss 
 Regionen. 

Bereits über 2.000 Betriebe – bäuerliche Di-
rektvermarkter, Manufakturen und Gastrono-
miebetriebe – sind mit dem Gütesiegel „AMA 
GENUSS REGION“ ausgezeichnet. Sie garan-
tieren ihren Gästen und Kunden die regionale 
Herkunft und beste Qualität der Lebensmit-
tel, kurze Transportwege und die stets frische 
 Zubereitung der Speisen.

Den Konsumenten gibt das Gütesiegel „AMA 
GENUSS REGION“ Orientierung, denn damit 
erkennen sie auf den ersten Blick, wo geprüf-
te, regionale Qualität drin ist. Die teilnehmen-
den Betriebe halten klare Qualitätskriterien 
ein und werden von externen Kontrollstellen 
überprüft. Vom Montafon bis zum Neusied-
lersee identifiziert sich jede Region durch ty-
pische Spezialitäten und die Menschen, die 
hinter diesen Produkten stehen. Das ist es, was 
die AMA Genuss Region ausmacht. Es sind die 
Betriebe und Produkte, die unseren Lebens-
raum kulinarisch prägen. 
 
Auch in unserer Gemeinde wurde bereits das 
Hotel Schlosspark Mauerbach sowie das Berg-
hotel Tulbingerkogel im Nachbarort mit dem 
Gütesiegel „AMA GENUSS REGION“ aus-
gezeichnet. Weitere Informationen sowie ein 
Blick auf die Genuss-Landkarte gewährt im-
mer ein Besuch auf der Website www.genuss-
regionen.at.

UGR Bernhard Beer 
(ÖVP)

Umwelt-Gemeinderat
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GR Mag. Christine 
Pennauer (SPÖ)

Franz Strnad (ÖVP), 
Thomas Bruckner (ÖVP), 
Dr. Hans Jedliczka (ÖVP),
Astrid Stoll (ÖVP) 
Susanne Eis (Grüne) 

Sozial-Ausschuss 
Nachdem sich das im letzten Jahr gestartete Mo-
dell der Ferienbetreuung bewährt hat, wird die-
ses auch heuer weitergeführt; somit ist der „Mau-
erbacher Feriensommer 2021“ auf Schiene. Die 
Kurse sind bereits sehr gut gebucht, vereinzelt 
sind noch Restplätze frei.

Zusammen mit meiner Stellvertreterin GGR Ma-
nuela Bannauer haben wir im letzten Jahr ein 
attraktives Angebot organisieren können und 
anstelle von zuvor gängigen Spielenachmittagen 
eine fundierte Ganztagesbetreuung ermöglicht, 
bei der die Eltern ihre Kinder gut betreut wussten.
Auch dieses Jahr wurde beschlossen den ein-
geschlagenen Weg fortzusetzen. Die Kinderbe-
treuungseinrichtungen und Vereine VS, Hort, 
Kindergärten, Kleinkinderbetreuung, Familien-

Michael Strozer, MSc. 
(ÖVP)

Manuela Bannauer (ÖVP), 
Martina Reitermayer MSc. 
(ÖVP), 
Daniel Wurzer (ÖVP),
Karoline Felzmann (Grüne) 
Michael Richter (SPÖ) 

Ich möchte Sie diesmal gerne über den aktuellen 
Stand zum Bauern-/Wochenmarkt informieren. 
Leider haben die Vorbereitungen dazu etwas ge-
dauert. Jetzt könnte es aber doch bald losgehen.
Eine Marktordnung wurde im Infrastrukturaus-
schuss so weit vorbereitet, dass sie als nächstes 
seitens der Gemeinde geschrieben und den je-
weiligen Kammern (Landeskammer der gewerb-
lichen Wirtschaft, Kammer für Arbeiter und An-
gestellte und Landwirtschaftskammer) vorgelegt 
werden kann, um sie zu „hören“ und sie zu ver-
ständigen (lt. Gewerbeordnung).
Sobald dieser Prozess abgeschlossen ist und 
Verträge mit den Ausstellern geschlossen wor-
den sind, kann mit unserem Markt gestartet 
werden. 

Geplant ist, dass ein Wochenmarkt jeden Sams-
tag, in der Zeit vom 1. April bis 31. Oktober je-
den Jahres von 08:00 bis 14:00 Uhr abgehalten 
wird. Dabei sollen Lebensmittel aller Art, aber 
auch Blumen, Gestecke, Naturkosmetik, Imke-
reiprodukte und vieles mehr angeboten werden. 

Infrastruktur-Ausschuss  Bisher konnten wir schon einige Anbieter ge-
winnen, die Gemüse nach Saison, Eier, hausge-
machte Kuchen, Säfte, Käse, Blumen, temporär 
Wildprodukte, Weine etc. auf unserem vorerst 
kleinen, aber recht feinen Markt verkaufen wer-
den. Wichtig bei der Auswahl der Aussteller 
war es uns, vorzugsweise regionale Produkte, 
möglichst aus biologischem Anbau offerieren zu 
können. 
Das Marktgebiet wird sich voraussichtlich im 
Bereich vor der Kartause (wo auch der Weih-
nachtsmarkt abgehalten wird) befinden. Daher 
wird es auch die Möglichkeit geben, vor oder 
nach einem Einkauf z. B. beim Klosterwirt und 
Kartausencafe einzukehren.
Mauerbacherinnen und Mauerbacher, die Inter-
esse und Möglichkeit haben, ihre Waren auf un-
serem Markt anzubieten, bitten wir, sich bei der 
Gemeinde Mauerbach zu melden oder mir dazu 
ein E-Mail zu schreiben: 
christine.pennauer@gmail.com.

Wir vom Infrastrukturausschuss wünschen Ih-
nen einen schönen, erholsamen Sommer und 
vor allem „bleiben Sie gesund“!

zentrum Menschengarten, Sportunion, SC Mau-
erbach Tennis und MTC Mauerbach haben wie-
der ein attraktives Programm ausgearbeitet. 

Ich danke allen, die so zum Gelingen des An-
gebots für die Kinder beitragen. Als Gemeinde 
unterstützen wir dies gerne!

Mittels Förderung unterstützt werden Eltern 
mit Hauptwohnsitz in Mauerbach gemeldeten 
Kindern bis 12 Jahre. Für das 1. Kind gibt es 
10 % Förderung, für das 2. Kind 20 % und ab 
dem 3. Kind 35 %. So wird ein öfters geäußer-
ter Wunsch, Mehrkinderfamilien besser zu un-
terstützen, aufgegriffen. Die Buchung der Kurse 
bzw. Betreuungswochen erfolgt direkt bei den 
Anbietern und eine Ausbezahlung der Förde-
rung erfolgt dann nach Übermittlung der Teil-
nahmebestätigung durch das Gemeindeamt.

2/2021 Juni
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In 120 Naturgärten, die vom Land NÖ als Auszeichnung die 
„Igelplakette“ am Gartenzaun verliehen bekommen haben, 

setzen viele MauerbacherInnen ein sichtbares Zeichen für die 
nachhaltige Bewirtschaftung und ökologische Gestaltung von 
Gärten im Siedlungsgebiet.
Die bunte Artenvielfalt, die Rückkehr selten gewordener 
Tierarten wie Libellen, Schmetterlinge, zahlreiche Wildbie-
nenarten und viele Vögel sind ein deutliches Zeichen für die 
 Wichtigkeit solcher Gärten.
Wer seinen Garten naturnah bewirtschaftet, aber noch keine 
Igel-Plakette an seinem Gartenzaun hat, ist auch heuer wieder 
eingeladen, sich dafür anzumelden. 
Die Besichtigung durch Natur-im-Garten inkl. Beratung, eine 
Urkunde und die Email-Plakette mit dem Igel im Löwenzahn 

GGR + JGR Martina 
Reitermayer, MSc. 
(ÖVP)

Jugendgemeinderat
Mauerbacher Feriensommer 2021
Der Sommer ist wieder bei uns eingekehrt und 
damit auch der Start des Mauerbacher Ferien-
sommers 2021. 
Wir freuen uns sehr, auch heuer in Zusammen-
arbeit mit den Mauerbacher Vereinen wieder ein 
abwechslungsreiches Kinderbetreuungsangebot 
anbieten zu können.
Nähere Infos sind unter 
http://www.mauerbach.gv.at/Mauerbacher_Fe-
riensommer_2021 zu finden.

Panini-EM-Pickerl 
Tauschbörse 
– der Ball rollt wieder
Seit 11. Juni ist die 
Fußball-Europameis-
terschaft im Gang und 

wie immer gibt es viele Fußballfans, die begeis-
tert ihr „Panini-Pickerlalbum“ füllen und mit 
Gleichgesinnten Pickerl tauschen wollen.
Daher werde ich am Freitag, den 18. Juni um 
18:00 Uhr wieder zu einer „Pickerl-Tauschbörse“ 
in die Pizzeria „Mia  Bella“ einladen.
Ich freue mich auf zahlreiche Teilnahme!

Kunst im Grünen

Natur im Garten

Samstag, 19. Juni und Sonntag 20. Juni, jeweils 11:00-18:00 Uhr.
CERAMICS MAUERBACH, Keramik, Glas, Malereien, Holz, Mineralien, Steindesign, Schmuck, Seide

Arbeiten von: Helga Brabatsch, Gerda Neruda, Hilde Unger, Traude Gabriel, Rikki Prokop, Romy Wasner, 
Inge Krenn, Jennifer Salomon-Neruda, Renate Widmann, Marie-Luise Miksovsky, Familie Sommer, Helga 
Wunderer.
RIKKI`S GARTEN: Steinbachstraße 12, 3001 Mauerbach
01/979 94 37        
www.ceramicsmauerbach.at

ist wie schon in den letzten Jahren gratis. Die anfallenden 
Kosten übernimmt in Anerkennung Ihrer Bemühungen der 
Umweltausschuss.
 
Die Kriterien für die Igelplakette
3 Kernkriterien müssen alle erfüllt werden:
•	 Verzicht	auf	chemisch-synthetische	Pestizide
•	 Verzicht	auf	chemisch-synthetische	Dünger
•	 Verzicht	auf	Torf

Darüber hinaus werden Gestaltungselemente, wie einheimi-
sche Sträucher und Blumen, ein Feuchtbiotop, Reisighaufen 
und andere Bewirtschaftungskriterien, wie z. B. ein ökolo-
gisch bewirtschafteter Nutzgarten, ein Kräuterbeet, Obst-
bäume oder Komposthaufen als Maßstab für die  Beurteilung 
herangezogen.

Details finden sich auch unter: www.naturimgarten.at/un-
ser-angebot/gartenfans-und-hobbygärtnerinnen/ natur-im-
garten-plakette

Sollten Sie noch unentschlossen sein, rufen Sie mich an – wir 
freuen uns über jeden Schritt in Richtung bunter, abwechs-
lungsreicher Gärten.

Mit lieben Igelgrüßen
Ursula Prader, Tel.: 0660 579 8184, ursula.prader@gmx.at
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NÖ. Gemeindechallenge 2021: Ab 1. Juli Aktivitätsminuten sammeln!

Kartonagen NUR gefaltet abgeben

Auch in diesem Jahr sucht das Land Niederösterreich wieder die sportlichsten Gemeinden des Landes. Da-
bei können zwischen 1. Juli und 30. September über die spusu-Gemeindechallenge-App die Aktivitätsminu-
ten gesammelt werden. Es sind die Aktivitäten Laufen, Gehen, Radfahren und Inlineskaten zugelassen und 
Garmin- und Polar-Sportuhren können mit der App verknüpft werden. Gesammelt 
kann überall werden, wo ein GPS-Signal verfügbar ist.

Um teilnehmen zu können, ist eine einmalige Registrierung unter www.noechallen-
ge.at (und die Auswahl von Mauerbach als Gemeinde) erforderlich bzw. nicht dar-
auf vergessen, vor dem Start der Aktivität die App zu starten und GPS am Handy zu 
aktivieren. Die gesammelten Aktivitätsminuten sind dann in der App übersichtlich 
aufgelistet und fließen gleichzeitig auch auf das Minuten-Konto unserer Gemein-
de. Nach dem 30. September werden dann die Siegergemeinden der jeweiligen 4 
Einwohnerzahl-Kategorien ermittelt und die 3 aktivsten Gemeinden der jeweiligen 
Kategorie prämiert. Fo

to
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Regelmäßig ärgern sich die Bauhof-Leute über manche Un-
vernunft der BürgerInnen beim Entsorgen ihrer Kartonagen. 
Unzerlegte Schachteln nehmen viel Raum ein und schnell 
sind die dafür vorgesehenen Transportmulden voll. Folglich 
schmeißen die Menschen den voluminösen Verpackungsmüll 
daneben hin.
Ergo zeigen wir in nebenstehenden Bilden, dass zur Entsor-
gung die Kartonmenge nur mehr zusammengefaltet abgegeben 
werden kann. Ansonsten wird die Verpackung vom Gemein-
depersonal zur Annahme abgelehnt. Mit der platzsparenden 
Methode sparen wir Geld und noch dazu Personalaufwand. 

Richtig Falsch
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„Grünes 
Paradies“
Offenheit, Neugier, dieses Aufeinanderzugehen, 
das ist es, was Mario Hofferer in 
seinem weltoffenen Umgang mit der 
floralen Kundschaft pflegt.

Bei der Kirche im Oberort hat er zwei Stechpalmen (ilex aqui-
folium) gesetzt, die zum kurzfristigen Entsetzen von Beob-
achtern ihre gelben Blätter verloren hatten, laut Hofferer ein 
natürlicher Entwicklungsvorgang. Sie wachsen prächtig!
Das Grün beim Gemeindeamt trägt die gestalterische Vielfalt 
des bulligen Ländle-Flüchtlings, der in Mauerbach seine Erfül-
lung gefunden hat, wie er sagt. Entlang der Hauptstraße wächst 
seine Baumauswahl (Kastanien) heran und immer mehr Gär-
ten sind dank seiner Ideen keine Baumarkt-Kulturen mehr.

Der gebürtige Vorarlberger aus Feldkirch und gelern-
te Land- und Forstwirt hat bislang ein buntes Leben 
hinter sich. Kein botanischer Garten von Weltgel-

tung ist Hofferer fremd, selbst pflegt er auf einem Hektar sein 
 eigenes grünes Refugium – seit 30 Jahren an Wiens Grenze zu 
Mauerbach.
2016 bezog der heute 62-Jährige die aufgelassene Bank- 
Austria-Filiale an der Hauptstraße 66 und realisierte darin 
sein „Grünes Paradies“ namens „Riviera“. Vorher hatte er sei-
nen Blumenladen in der Porzellangasse, im parkplatzarmen 
Wiener Alsergrund.
Hofferer geht sehr direkt auf seine Kunden zu, erläutert ih-
nen die Pflanzenwelt aus völlig anderer Perspektive, „sicher 
nicht nach dem Baumarktmuster, mit immer dem gleichen 25 
Pflanzen umfassenden Angebot“. Er billigt den Pflanzen ihr 
Eigenleben zu, die nicht sogleich nach Käuferwunsch funkti-
onieren, also erblühen müssen. „Vielfalt braucht Hingabe und 
Zeit.“ Diese Erkenntnis hat er mit seiner Neugier auf seinen 
weltumspannenden Reisen mit nach Mauerbach gebracht.
Da stört ihn auch wenig das Jammern der Leute über ihre 
lokalen Problemchen: „Die Bodenbeschaffenheit in unserer 
Marktgemeinde ist weit besser als in vielen anderen Gegen-
den!“ Man müsse nur mit mehr Mut an die Sache herangehen. 
Das sagt der „Grüne Daumen“, der auch Mechanikermeister 
ist und lange Zeit als Hardware-Spezialist für einen Großkon-
zern gearbeitet hat.
Je länger man sich mit Hofferer unterhält, desto mehr über-
zeugt er, dass ihm sein Beruf Freude macht. „Ich hätte mei-
ne Entscheidung, nach Mauerbach zu ziehen, schon früher 
treffen sollen“, zieht er Zwischenbilanz und widmet sich der 
Blumen- und Ortspflege.

Bei aller beruflichen Professionalität fühlt sich Mario Hofferer 
nicht perfekt, er ist neuen Erkenntnissen aber aufgeschlossen!

2/2021 Juni

Die offizielle Homepage 
der Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at
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Muss das so sein?
Nachstehende Bilderauswahl dokumentiert die Sorglosigkeit und Unerzogenheit 
von Menschen, die zwar eine saubere Umgebung fordern, selbst jedoch 
jeden  Instinkt für eine lebenswerte Umwelt vermissen lassen. 

Wohlgemerkt, es sind diese Bilder von Jugendstreichen und Alkoholexzessen, die dem Fehl-
verhalten  so richtig Aussagekraft verleihen. Die Beseitigung dieser sinnlosen Zerstörungen 
bzw. Beschädigungen kosten in der Neuanschaffung bzw. Instandsetzung der für die Allge-

meinheit bestimmten Ortseinrichtungen viel Geld, das anderswo im Budget wieder fehlt.
Dabei haben wir nur einige dieser charakterlosen Auswüchse in Bildern festgehalten. Die Unzahl herum-
liegender FFP2-Masken, Leergut aller Art und Papier, wohin das Auge reicht, schadet unserer Natur, lässt 
unsere Landschaft leiden. 
WARUM DER VON UNSEREN VOLKSSCHULKINDERN LIEBEVOLL GESTALTETE OSTER-
SCHMUCK ENTLANG UNSERER HAUPTSTRASSE MIT LACK BESCHMIERT WURDE, IST  
UNVERSTÄNDLICH!
Natürlich sind das Vergehen einer Minderheit, aber diese Minderheit ist unter uns. Auch der Autor dieser 
Zeilen kam durch seinen Hund schon in Verschiss, weil er mal kein Gackerlsackerl einstecken hatte und 
auch kein Papiertaschentuch als Entsorgungsalternative. Im Gegenzug sammelt er halt das Zuckerlpapier 
auf, das Kinder achtlos wegwerfen oder deren Luftballons und Lametta vom Wiesenfest. Alle achtlos „ent-
sorgten“ Alu-Pfanddosen im Ort gesammelt, würden einem bettelnden Menschen das tägliche Überleben si-
chern. Von Umwelt- und Klimaschutz reden wir alle gern, sich gemeinschaftlich in diese Richtung verhalten 
und dabei Ressourcen schonen, ist vielen im Übrmut wohl zu einfach gedacht.

2/2021 Juni

➜

Beim Warten auf den Bus wird aus dem Karton gegessen, der Abfall liegen gelassen. Umweltgerecht gezimmerte 
Wiesenmöbel nach einem Vandalenangriff sehen dann so aus. Auf und nicht ins Öko-Klo wird geschissen, ein 
 gezündeter Böller im Hundekot-Container macht die Wiesen chic, beim Funcourt wird die Sitzbank malträtiert.
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Nach einigen Misserfolgen gelang es 1986, Biber erfolgreich in der Lo-
bau auszusetzen. Bald stellte sich Nachwuchs ein – und da beim Biber 
die Jungtiere nach ein bis zwei Jahren im Familienverband weiterziehen 

und sich ein neues Revier suchen, begann die Ausbreitung des Bibers. Entlang 
des Wienflusses erreichte das interessante Tier auch den Wienerwald.
Inzwischen trifft man seine Spuren auf vielen Spaziergängen an Bächen in der 
Umgebung, aber auch direkt im Ortsgebiet, am Mauerbach und Steinbach und 
an den Teichen am Allhang ist er fleißig zugange.

Landschaftsgestalter, Baumeister und lebenslange Treue
Um den Eingang zum Bau unter der Wasseroberfläche zu verbergen und um 
besser schwimmen zu können, macht sich der Biber die ungeheure Mühe und 
staut sein Wohngewässer kurzerhand auf. Biber leben in lebenslanger Einehe. 
Die 2 bis 5 Jungen werden sehend und mit Fell geboren und nehmen schon nach 
etwa 3 Wochen neben der Muttermilch auch pflanzliche Nahrung auf. Bei hoher 
Dichte kommt es zu oft tödlich endenden Revierkämpfen unter den Jungtieren. 

Strenger Vegetarier 
Im Sommer ernähren die Biber sich von allerhand Wasser- und 
Landpflanzen. Im Winter fällen sie bis zu 60 cm dicke Bäume, 
um an Rinde, Zweige und Knospen heranzukommen. Dies kann 
im Ortsgebiet durchaus zu Schäden führen. Deshalb gibt es ver-
schiedene Methoden, die Biber vor den Bäumen fernzuhalten: 
bestimmte Anstriche, z. B. oder Gittergeflechte um den Stamm.

Begeisterung und Sorge
Bei vielen Menschen sorgt diese direkte Begegnung mit einem 
Tier, das man bis vor Kurzem nur aus „Universum“-Dokus 

kannte, für Begeisterung, bei andern lösen die Aktivitäten des Bibers aber auch Unmut und Sorge aus.

Gesetzlicher Schutz
Im internationalen Recht ist der Biber als „geschützte Tierart“ in der Berner Konvention und in der 
FFH-Richtlinie verankert. Für den Erhalt dieser Art müssen Schutzgebiete ausgewiesen werden. Die Schutz-
bestimmungen sind im NÖ Naturschutzgesetz 2000 umgesetzt, das in §18 Abs. 4 die Verbote für besonders 
geschützte Arten, wie den Biber, regelt.

Konflikte mit Biberaktivitäten
Wenn es zu Konflikten kommt, bietet das Land NÖ Gemeinden und Einzelpersonen Unterstützung an.  
Meist können präventive Maßnahmen den gewünschten Erfolg bringen. In Ausnahmefällen werden un-
ter Einhaltung strenger Vorschriften Eingriffe in die Population genehmigt (Dammentfernung, Vergrämen, 
Fallen und Verbringung in andere Reviere). Solche Maßnahmen sind entlang des Mauerbaches auch nötig, 
da parallel zum Bach der Fäkalkanal verläuft. Untergräbt der Biber diesen, kann es zu Rohrbrüchen mit 
 katastrophalen Auswirkungen auf den Bach kommen.

Die Basis dazu bildet die NÖ Biberverordnung 2019.
Aktuell werden die Dämme in Mauerbach nicht entfernt. Der Bauhof sorgt mit sogenannten „gelinden Mit-
teln“ wie dem Anstrich der Uferbäume und der Entfernung von Astwerk am Ausfluss der Allhangteiche 
für eine Reduzierung der Biberschäden. Es besteht der Plan, mittels Gitterbewehrung das Nordufer des 
Mauerbachs am Haanbaum, wo der Kanal verläuft, zu schützen, sodass der Biber dort keine Schäden mehr 
anrichten kann.
Weiterführende Informationen finden Sie unter ff Webadresse: https://www.noe.gv.at/noe/Naturschutz/
Wildtier_Biber.html Ursula Prader

Der Biber kehrt zurück
Vor etwa 150 Jahren war der europäische Biber praktisch ausgerottet – 
gejagt wegen seine Felles und eines Drüsensekretes, das 
man als Wundermittel für dies und das teuer verkaufen konnte.

2/2021 Juni
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„Ihr Vergnügen ist unser Job“

Meriten mit dem irischen Treff „The Twins Pub“ in der 
Hütteldorfer Straße, an der Abzweigung nach Mauerbach, 
 verdient hatte.
Zwei Lokale zu führen war auf Dauer dann doch zu viel und 
so führte sie der Weg 2014 zusammen zu dem heute in der 
Marktgemeinde anerkannten Klosterwirt.

Harte Arbeit und „picobello“
„Ob Liebhaber guten Essens oder Kenner von feinen Weinen, 
ob Musikliebhaber oder Naturbegeisterte – im Klosterwirt 
werden Sie bestens versorgt“, halten die beiden Jäger Wort,  
was sie auf  der Homepage >http://www.klosterwirt.at<. ver-
sprechen. Wichtiger Helfer ist ihnen Jagdhund Esther, die 
beim Jagen und ansonsten beim Begrüßen der Gäste hilft. 
Die Zubereitung der Speisen mit erstklassigen, frischen Le-
bensmitteln – vorzugsweise aus der Region – hat in ihrer 
Wiener Küche Vorrang. Dazu werden ausgezeichnete Weine 
 kredenzt.
„Großen Wert legen wir auf fachgerechte Zubereitung unserer 
Wildprodukte, die aus dem umgebenden Jagdrevier in Mauer-
bach kommen.“ Selbst oder von Jagdkameraden erlegt, reicht 
die Verarbeitung von Wildbratwürstel über Leberkäse bis hin 
zum Speck.
Traditionelle Speisen wie Zwiebelrostbraten, Schnitzel, Ta-
felspitz oder Beuschel fehlen in der Wirtshausküche ebenso  
wenig wie Eierschwammerl, Spargel oder Gansl, die je nach 

2/2021 Juni

Seit 2014 verwöhnen die Klosterwirten Maria Winter und Reinhold Cermak in den historischen 
Kreuzgewölben der Kartause in der früheren „Ausspeisküche“ des Klosters ihre Gäste.

Gasthaus und qualitative Produkte kommen nicht von 
ungefähr, dafür stehen die Wirtsleute Maria Winter 
und ihr Lebenspartner Reinhold Cermak, um den Ge-

schmack der Gäste aus Mauerbach und dem Umland, das ist 
immerhin die Großstadt Wien, gleichermaßen gut zu treffen.
In den altehrwürdigen Kreuzgewölben der Kartause Mau-
erbach, angeschmiegt an der Kirche und umrauscht vom 
Mauerbach, bewirten die beiden seit 7 Jahren den vom Bun-
desdenkmalamt gepachteten Gastbetrieb mit maximal 130  
Sitzplätzen, aufgeteilt in 3 Räume und ganzjährig nutzbar 
samt wunderschönem Garten.

Unkomplizierte Gastfreundlichkeit
Die Vollblutwirtin mit dem geradlinigen Schmäh ist gelern-
te Einzelhandelskauffrau, begann im Merchandising und im 
Catering u. a. bei Willi Dungl, der Niki Lauda nach seinem 
Unfall wieder auf die Beine half. Daraus entwickelte sie ihren 
Beruf als Wirtin. Wunderbar ergänzt wird sie von „Reini“, der 
ihr im direkten Wortwitz ebenbürtig ist ebenso in der Berufs-
auffassung, mit Leib und Seele für den Gast da zu sein.
„Wir verzichten auf Tischtücher, unser Haus steht für jeden 
offen“, sagt die passionierte Jägerin, die zuvor schon erfolg-
reich die „Schloss Stube Laudon“ an der Grenze von Wien 
zu Mauerbach bewirtschaftet hat. „Schon dort wurde ihre 
unkomplizierte Gastlichkeit von den Gästen honoriert“, er-
gänzt der weitgereiste Lebenspartner, der wiederum  seine 
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Saison angeboten werden. Und dann erst das Beef Tatar – 
eine Gaumenfreude, darf an dieser Stelle verraten werden. 

Catering für klein und groß
Ganz gleich, ob im kleinen Rahmen oder für größere Feste, 
Firmenevents, Geschäftsbesprechungen, Kongresse, Semina-
re, Weihnachtsfeiern oder Privatpartys, planen und organisie-
ren die „Wirtsleut“ Veranstaltungen. Nach Bedarf finden die 
Neo-Mauerbacher, die demnächst ihr Haus im Ort beziehen 
werden, auch die perfekte Location.

Der Gäste Vergnügen ist ihr Job
In den historischen Räumen der „Ausspeisküche“ des ehema-
ligen Klosters laufen die beiden mit ihrer bodenständigen Art 
zur Hochform auf. Jeweils von Donnerstag bis Sonntag ist of-
fen. Neben den kulinarischen Genüssen wird regelmäßig ein 
abwechslungsreiches Kulturprogramm, das sowohl die alten 
Räume des Klosters als auch den idyllischen Gastgarten mit 
neuem Leben erfüllt und für angenehme Atmosphäre sorgt, 
angeboten.
Langsam erwacht die Bevölkerung aus der Pandemie und 
Maria Winter und Reinhold Cermak haben alles vorbereitet, 
dass ihre Gäste aus nah und fern von Mauerbach, insbe-
sondere vom Klosterwirt, wieder einen guten Eindruck mit 
nach Hause nehmen und es vielen weitersagen, auch hier 
einzukehren.
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In NÖ gibt es rund 180 Amphibienschutzanlagen. Das sind Zäune, die verhindern, dass 
die Amphibien beim Weg zu ihren Laichgewässern von Autos erfasst und getötet werden. 
Hauptsächlich Kröten und Frösche werden in Kübeln gesammelt und von freiwilligen Hel-

fern über die Straße zum Laichplatz getragen. Das wird auch beim Rückweg nach dem Laichen 
so gemacht. In Mauerbach gibt es diesen Amphibienschutz schon seit ca. 30 Jahren.

Dieses Jahr haben sieben Mauerbacher Freiwillige von der ersten Märzwoche bis Anfang 
Mai wieder frühmorgens die Amphibienzäune entlang des Hirschengartenteichs betreut. Ins-
gesamt 1.185 Tiere konnten so in 65 Tagen sicher zu ihrem Laichgewässer und viele auch 
wieder retour getragen werden. Neben Erdkröten (324) und Springfröschen (106) sind die 
überraschende Mehrzahl der geretteten Tiere Molche – insgesamt 755 Bergmolche, Teich-
molche und Kammmolche. Besonders das Vorkommen Letzterer ist erwähnenswert, denn 
mit unserem ehrenamtlichen Engagement konnte eine schon seit Jahrzehnten stabile Popu-
lation vom Kammmolchen in Mauerbach erhalten werden. Heuer waren die auf der „Roten 
Liste des NÖ Naturschutzbundes“ gelisteten, kleinen Drachen mit insgesamt 179 Stück in 
stolzer Zahl vertreten. Zum Vergleich: Im Vorjahr waren es leider nur 710 Individuen insge-
samt und davon 93 Kammmolche. (Seit 2017 stiegen die Zahlen eigentlich jährlich stetig, mit 
dem Hoch im Jahr 2019 von 1.390 Tieren.)

Die betreut und damit sicheren Rückkehrer sind hauptsächlich Kröten und vereinzelt auch Frösche, wäh-
rend die Molche erst später im Jahr zurückwandern und dann ungeschützt den Weg über die stark befahrene 
Straße meistern müssen.
Ein großer Dank gilt den freiwilligen Helfern, ein besonderer Dank Sigrid Peer, die die alljährliche Organi-
sation übernimmt.
Bei Interesse an einer Mitarbeit bitte 0676 5402560 anrufen oder mit sigrid.peer@gmx.at Kontakt aufnehmen. 
Wunschtraum: Ein fixer Amphibientunnel und durchgehende Sicherungsmaßnahmen entlang des Hir-
schengartenteichs würde diese wunderbaren Wesen und damit einen wichtigen Bestandteil der Biodiversität 
in Mauerbach nachhaltig und dauerhaft sichern!

ABO-Informationen
Sie möchten regelmäßig über die Aktivitäten und Veranstaltungen im Biosphärenpark Wienerwald infor-
miert werden? Registrieren Sie sich für Ihr kostenloses Abo der Informationszeitschrift „Das Blatt“ ( zwei-
mal pro Jahr) und den elektronischen Newsletter unter www.bpww.at.
Haben Sie Fragen oder Anliegen zum Biosphärenpark? Auf www.bpww.at finden Sie die Antworten auf 
häufig gestellte Fragen und die Termine zu den Veranstaltungen . Oder kontaktieren Sie per E-Mail das 
Office unter office@bpww.at.
Ebenso können Sie mich unter helge.ebner@tplus.at oder 0650 893 11 88 kontaktieren.

Ein schönen angenehmen Sommer und Gsundbleiben!
Das wünscht Ihnen Ihr Biosphärenparkbotschafter Dipl.-Ing.Helge Ebner 

2/2021 Juni
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paxnatura erhält und fördert Artenvielfalt
Sicheres Zuhause für Biene, Feuersalamander, Eichkätzchen, Buntspecht & Co

Im Jahr 2001 wurde von der UNO der 22. Mai als der In-
ternationale Tag zur Erhaltung der Biodiversität eingeführt 

und seit 2018 findet am 20. Mai auf der ganzen Welt der Tag 
der Biene statt. Der Schutz der vielfältigen Pflanzen- und Tier-
welt in unserem Land ist seit über 10 Jahren zentrales An-
liegen von paxnatura und wird auf den geschützten Wald-, 
 Wiesen- und Almfriedhöfen täglich umgesetzt und gelebt.
„Ein Naturfriedhof ist immer auch aktiver Naturschutz, weil 
auf diesen Flächen nie wieder etwas anderes passieren kann. 
Aufgrund der enormen Bodenversiegelung im stadtnahen 
Raum spricht also auch aus Sicht des Naturschutzes vieles für 
diese Art der Nutzung“, erklärt Maximilian Mayr Melnhof, 
Eigentümer von paxnatura. Als Naturliebhaber und Grund-
besitzer weiß Mayr Melnhof, wie wichtig der Erhalt von in-
takten Ökosystemen ist. Nur die biologische und gesunde 
Vielfalt von Tieren und Pflanzen sowie die Existenz naturna-
her und -belassener Lebensräume machen diese wertvollen 
 Ökosysteme widerstandsfähig gegen Einflüsse von außen.

Über paxnatura
paxnatura ist ein Wegbereiter der Naturbestattung in Öster-
reich und bietet in Wäldern, Wiesen und in den Bergen eine 
würdevolle Alternative zum Friedhof. Die paxnatura Natur-
bestattungs GmbH & Co KG ist entstanden aus dem Forst-
betrieb Mayr Melnhof Salzburg, einem traditionsreichen, 
österreichischen Unternehmen. Der Betrieb und seine 12 

Mitarbeiter verfügen über das notwendige Wissen und die Er-
fahrung im verantwortungsvollen Umgang mit der Natur. Auf 
fünf Standorten im Bundesland Salzburg und im Großraum 
Wien betreut paxnatura auf rund 15 Hektar unterschiedliche 
Natur- und Waldfriedhöfe. Neue Standorte österreichweit 
sind in Umsetzung. Die Natur- und Waldfriedhöfe werden 
nach hohen Qualitätsanforderungen ausgewählt und wirt-
schaftlich außer Nutzen gestellt. Die jahrzehntelange Laufzeit 
des Bestattungsplatzes für Baumbestattung, Wiesenbestat-
tung und Almbestattung ist vertraglich mit dem jeweiligen 
 Grundbesitzer abgesichert.
www.paxnatura.at
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Wenn wir auf die letzten Monate zurückblicken, fallen uns unter anderem die vielen Lock-
downs, das Homeschooling, das Homeoffice und das teilweise komplette Erliegen des  sozialen 
 Lebens ein.

Auch uns, das Familienzentrum Menschengarten, hat es wie viele andere schwer erwischt …
Wir durften keine Treffen, Kurse und Veranstaltungen mehr für die Familien in und um Mauerbach anbieten. 
Sowohl für unsere Trainerinnen als auch für uns als Verein bedeutete dies von einem Tag auf den anderen 
den Beginn einer langen, herausfordernden Zeit.

Was für ein Jahr!
Ein Rückblick auf fast 12 Monate Stillstand – und trotzdem gab es immer etwas zu tun. 

2/2021 Juni

… und doch gab es immer wieder etwas zu tun:

•	Während	des	ersten	Lockdowns	waren	wir	die	Anlaufstelle	für	RisikopatientInnen	und	organisierten	das	
Einkaufsservice in der Gemeinde. Vielen Dank an dieser Stelle an die vielen freiwilligen Einkäufer und 
Einkäuferinnen – ihr wart großartig!  

•	Wir	gründeten	die	Initiative	„Wird	Gut“	und	organisierten	eine	virtuelle	Ausstellung	mit	euren	wunder-
vollen Beiträgen und konnten zu Ostern 2020 an alle TeilnehmerInnen, dank der Spende der Firma 
Lindt, eine tolle Osterüberraschung überreichen.

•	Wir	nähten	Mund-Nasen-Schutz-Masken	in	den	buntesten	Farben	für	viele	Menschengartenmitglieder	
und Freunde.

•	Im	Sommer	durften	wir	dann	für	die	Mauerbacher	Kinder	unser	Sommerferienprogramm	ohne	große	
Einschränkungen abhalten und wurden zu Profis in Sachen Präventionskonzept und Durchführung von 
sicheren Veranstaltungen. 

•	Rund	um	Weihnachten	sammelten	wir	wieder,	diesmal	mit	kontaktloser	Übergabe,	für	die	Initiative	
„Weihnachten im Schuhkarton“ eure vielen wundervollen Pakete und transportierten diese weiter. 

•	Im	Frühjahr	2021	starteten	wir	unsere	„Bastelsackerl-Aktion“	und	brachten	damit	etwas	bunte	und	krea-
tive Abwechslung in euren Alltag.

Vielen Dank an alle Freundinnen und Freunde unseres Familienzentrums für eure Unterstützung in dieser 
Zeit, sei es mit lieben Worten, helfenden Händen und auch der einen oder anderen unterstützenden Spende. 
Wir freuen uns sehr, dass wir nun wieder für euch da sein dürfen und blicken hoffnungsfroh in die Zukunft!
Unser aktuelles Angebot bis Ende Juni und das Sommerferienprogramm findet ihr auf unserer Homepage 
www.menschengarten.at. Das Herbstsemester startet wie immer Mitte September. 

Möchtest du aktuell über alle unsere Angebote informiert werden, melde dich gleich über unsere Homepage 
für unseren Newsletter an: www.menschengarten.at
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Die Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“, bestehend 
aus Purkersdorf, Gablitz, Mauerbach, Tullnerbach 
und Wolfsgraben ist beim Wettbewerb „15 Jahre – 

15 Projekte“ des Biosphärenparks Wienerwald ausgezeich-
net worden. Überreicht wurde die Auszeichnung durch Landtagsabgeordneten Martin Michalitsch und 
Biosphärenpark-Direktor Andreas Weis. Mit dem Projektwettbewerb sollen Gemeinschaftsinitiativen unter-
stützt und die Idee des Biosphärenparks vorangetrieben werden. 
Neben den 15 ausgezeichneten Projekten verschiedenster Organisationen und Gemeinden konnte die Klein-
region „Wir 5 im Wienerwald“ mit dem Projekt „Die Zukunft ist vielfältig – 5 Trittsteine für mehr Biodiversi-
tät“ einen Sonderpreis für die besonders gute kleinregionale Zusammenarbeit gewinnen. Im Rahmen dieser 
Initiative werden fünf Biodiversitätsoasen in der Kleinregion gestaltet, gepflegt und wissenschaftlich begleitet.  

Die Ausarbeitung der Projektidee erfolgte im Sommer 2020 in mehreren Workshops mit VertreterInnen der 
fünf Mitgliedsgemeinden und deren BiosphärenparkbotschafterInnen. Durch Informationstafeln auf den 
Ökoflächen wird auf die Bedeutung des Biosphärenparks Wienerwald hingewiesen und dadurch das Be-
wusstsein der Bevölkerung für ihren unmittelbaren Lebens- und Kulturraum erweckt. Gleichzeitig dient das 
Programm als Katalysator und verbindendes Element für die kleinregionale Zusammenarbeit und zeigt ne-
ben vielen anderen Projekten, welch großes Potenzial in Gemeinschaftsinitiativen steckt. Laut Biosphären-
park-Direktor Andreas Weis wurde durch die vielen hoch qualitativen Siegerprojekte ein weiterer Schritt 
gesetzt, den Biosphärenpark Wienerwald als Modellregion für Nachhaltigkeit zu etablieren und die Verwirk-
lichung der Biosphärenpark-Idee voranzutreiben. Die Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“ wird ihre 5 Tritt-
steine für mehr Biodiversität in einer gemeinsamen Veranstaltung im Herbst dieses Jahres umsetzen.

5 Gemeinden,
5 Trittsteine
Auszeichnung der Kleinregion „Wir 5 im Wiener-
wald“ beim Ideenwettbewerb des Biosphärenparks.
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ORTSTAXI
Subventioniert von der Gemeinde Mauerbach!

Jeden DIENSTAG von 07:00 bis 15:00 Uhr
 4,00 € innerhalb Mauerbach 
 8,00 € nach Gablitz, Hadersdorf, Auhofcenter 
 10,00  € Purkersdorf, Hütteldorf

Julius Arnhold
Mauerbacher Taxiunternehmer
0676 90 89 703

 

    

(V. l.) GGR Florian 
Ladenstein, Bgm. 
Stefan Steinbichler, 
Bgm. Peter Buch-
ner, Landtagsab-
geordneter Martin 
Michalitsch, Regi-
onalberater Daniel 
Brüll, Bgm. und Ob-
mann Kleinregion 
Michael Cech, GGR 
Elisabeth Barisits, 
Biosphärenbot-
schafterin Susanne 
Käfer, Biosphä-
renpark Direktor 
Andreas Weis

Foto: Stadtgemeinde Purkersdorf
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Sport Union

Endlich Saisonstart!
Mit 19. Mai konnte nun auch die Sportunion wieder ihre Türen für alle öffnen. Das gesamte Pro-

gramm des Wintersemesters wurde unter strenger Kontrolle und Einhaltung des Präventionskon-
zeptes fortgesetzt und das Semester bis zum 02.07.2021 verlängert. Vor allem die Kinderkurse 

waren wieder sofort sehr gut besucht. Die Schlossparkhalle ist doch mit Kinderlachen gefüllt am schönsten! 

Fit mit unserem Sommerblock
Nach dem großen Erfolg des letzten Jahres und dem Bedürfnis nach Bewegung folgend, bieten wir auch 
heuer wieder den ganzen Sommer über Sporteinheiten an.
Jede Sportstunde kostet € 8 und kann in Form eines Blockes von 5 Einheiten unter mauerbach.sportunion@
gmail.com erworben werden. Damit seid ihr den ganzen Sommer flexibel und könnt euch die Sporteinhei-
ten nach Bedarf zusammenstellen. Aktuelle Änderungen, wie Covid-19-Bestimmungen, Absage eines Kur-
ses etc. werden auf unserer Homepage zeitnah veröffentlicht.

Alle Turneinheiten finden ab 5 Personen auf der Wiese bei der Kartausenmauer statt. Matte, Handtuch, 
Trinkflasche und bei Bedarf Sonnen- und/oder Insektenschutz sind mitzubringen! 

Die Lauftreffs starten am Fußballplatz auf der Feldwiese. Wenn vorhanden, bitte eine Pulsuhr mitnehmen. 
Julian zeigt euch je nach Vorkenntnissen Übungen zum Aufbau der Grundlagenausdauer, Sprintübungen, 
richtiges Atmen, Steigerung der Distanz etc. Willkommen sind Anfänger wie Fortgeschrittene.

Es freut uns besonders, dass wir euch aufgrund der großzügigen Spende von Servus TV-Beweg dich! den 
Lauftreff für Kinder den ganzen Sommer kostenlos anbieten können. Kommt vorbei und probiert es aus!

2/2021 Juni
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Die Einheiten finden bei jedem Wetter statt. 
Weitere Informationen und Fragen bitte an mauerbach.sportunion@gmail.com
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Kultur geht über die Bühne

Nach dem großen Publikumserfolg von „Ein Sommer-
nachtstraum“ war es den Kunststücken klar, Mau-
erbach als Sommertheaterspielort weiter zu etablie-

ren. So plante man bereits für die folgende Spielzeit Nestroys 
„Lumpazivagabundus“ mit großem Mauerbacher Ensemble. 
Doch zu Beginn der Probenzeit 2020 kam der erste Lockdown 
und Knierims berühmtestes Zitat „Die Welt steht auf kan Fall 
mehr lang“ wurde für die Theaterproduktion zur traurigen Re-
alität. Alle für 2020 geplanten Veranstaltungen mussten ab-
gesagt werden. „Es war uns rasch bewusst, dass wir aufgrund 
der Entwicklungen wohl für längere Zeit keine Kulturproduk-
tionen mit großem Ensemble planen, geschweige denn umset-
zen werden können“ so Nicolette Ségur-Cabanac, Obfrau des 
Kulturvereins. Gesundheit und Sicherheit des Publikums wie 
auch der DarstellerInnen stehen für den Verein zu jeder Zeit 
an erster Stelle – somit war an ein gemeinsames Proben lange 
Zeit gar nicht zu denken. 

Also hat man versucht, in neuen Möglichkeiten zu denken. 
„Die einzige Lösung, wie wir eine Produktion für das Openair 
Sommertheater 2021 umsetzen können, war, so wenig Per-
sonen wie möglich bei der Entwicklung und Probenarbeit zu 
integrieren. Die Idee eines Theaterstücks für zwei Personen 
lag also auf der Hand und durch die tolle Beratung des Ver-
einsmitglieds, Buchautors und ehemaligen Volkstheaterdirek-
tors Michael Schottenberg haben wir uns dann für die erfolg-
reiche Komödie ,Memoiren‘ von John Murrell entschieden“, 
meint der künstlerische Leiter Marcus Zbonek. 
Die beiden Mauerbacher Nicolette Ségur-Cabanac und Mar-
cus Zbonek sind die beiden Schauspieler der Produktion. 
„Ein Hauch von ,Dinner for One‘ und eine große Portion Fan-
tasie sind die Elemente, die dem Theaterstück seine faszinie-
rende Leichtigkeit verleihen und ihm seit vielen Jahren große 
Erfolge in unzähligen Theaterhäusern bescheren“, ergänzt die 
Obfrau der Kunststücke.

Die Vorstellungen sind selbstverständlich den aktuellen  
Covid-19-Präventions-Bestimmungen angepasst. Somit sind 
bei allen Terminen nur maximal 50 Personen zugelassen und 

der Ticketverkauf wird online über www.kunststuecke-mauer-
bach.at stattfinden.

Wir wollen uns bereits jetzt beim Kartausencafe für die erneu-
te Bereitstellung des schönen Gartens für unsere Sommer-
theaterbühne bedanken! Unser besondere Dank gilt auch al-
len HelferInnen der Teststraße in der Glashalle Gablitz, die 
uns ein sicheres Proben ermöglicht haben!

Endlich wieder Kultur in Mauerbach möglich zu machen ist 
dem Kulturverein mehr als Anliegen, sondern eine Grundein-
stellung. Dann kann sich der gute Nestroy mit seinem düste-
ren Lied „die Welt steht auf kann Fall mehr lang“ durchaus 
noch ein bisserl Zeit lassen … 

Factbox zu den Aufführungen:
Vorstellungen:

26., 27. und 28.08 sowie 2., 3. und 4.09.2021
Beginn jeweils um 20:00 Uhr

Tickets unter www.kunststuecke-mauerbach.at

Factbox zum Stück:
Sarah Bernhardt war wohl der erste Superstar der Weltgeschich-
te. In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts tourte die weltbe-
rühmte Schauspielerin mit ihrem Privatzug durch ganz Europa, 
Südamerika und die USA und rührte das Publikum mit unend-
lich viel Pathos in vielen dramatischen Sterbeszenen zu Tränen. 
Trotz eines schweren Unfalls auf der Bühne, bei dem sie ihr Bein 
verlor, spielte sie fast bis zu ihrem Tod 1923 unerbittlich weiter. 
 
In John Murrells Tragikkomödie geht es um die letzten Tage 
der alternden Diva, die ihren Sekretär Georges Pitou schika-
niert, um die wichtigsten Ereignisse ihres Lebens Revue pas-
sieren zu lassen. Er muss – völlig gegen seinen Willen – in 
diverse Rollen jener Personen schlüpfen, die in ihrem Leben 
einen wichtigen Platz eingenommen haben. Wie ein weibli-
cher Don Quijote lässt Sarah Bernhardt ihre Erinnerungen 
an vergangene Momente lebendig werden, sofern sich ihr 
 zerstreuter Angestellter bereit erklärt mitzuspielen.

Mauerbacher Sommertheater 2021: „Memoiren der Sarah Bernhardt“ von John Murrell

Nicolette Ségur-Cabanac und Marcus Zbonek 
sind mit Spaß beim Proben Foto: Erhard Blaschke/Kunststücke
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Damenturnverein Mauerbach

Endlich wieder einander sehen. Endlich nach 6 ½ Monaten 
gemeinsam wieder trainieren. Endlich wieder gemeinsam 
schwitzen. Endlich wieder laute, fetzige Musik hören!
Es ist Balsam für Körper, Geist und Seele. Es ist uns eine rie-
sengroße Freude. Es ist pure Begeisterung!
Und es ist ein schönes Gefühl zu sehen, dass wir Turnerinnen 
uns so treu geblieben sind. 
Da nehmen wir die „3 G“ und alle anderen Maßnahmen, die 
für einen reibungslosen Ablauf sorgen, gerne in Kauf. Wir tun 
alles, um uns selbst nicht zu gefährden. Denn wir wollen NIE 
WIEDER einen LOCKDOWN erleben.
Zur Begrüßung gab es ein gut gefülltes Willkommens-Goodie 
und wir dürfen bis Semesterende gratis trainieren.
Für den Sommer wünschen wir uns eine schöne Zeit, lassen 
wir es uns gut gehen und haben wir viel Spaß bei allem, was 
gut tut.

Der Damenturnverein trauert um sein langjähriges  
Ehrenmitglied Ingeborg Fürtinger.
Inge, wie wir sie nannten, war jahrzehntelang unsere 
Vorturnerin und hat uns fit gehalten.
Auf vielen Ausflügen und Wandertagen hat sie uns 
begleitet, viele Freundschaften geknüpft.
Adieu, liebe Inge
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FF Mauerbach 

Sturm über Mauerbach
Anfang Mai fegte ein Sturmtief über Österreich, das auch Mauerbach nicht unverschont ließ. Mehrmals 
musste die Feuerwehr Mauerbach zu durchaus gefährlichen Sturmeinsätzen ausrücken. 

Garagenbrand in Gablitz
Am 27. April wurden wir von der Feuerwehr Gablitz zur Unterstützung bei einem Brandeinsatz angefordert. 
In einer Garage war ein Feuer ausgebrochen, die Feuerwehr Mauerbach war mit drei Fahrzeugen und 18 
Männern und Frauen am Einsatz beteiligt. Zwei Fahrzeuge brannten in der Garage aus, mehrere Gasbehäl-
ter mussten gekühlt und geborgen werden.

Verkehrsunfälle
Im Frühling ereigneten sich mehrere schwere Verkehrsunfälle in unserem Einsatzgebiet. Am 1. April kam es 
zu einem Unfall auf der Landesstraße nach Hainbuch, an dem zwei Motorräder beteiligt waren. Die Feuer-
wehr unterstützte die Einsatzkräfte der Rettung bei der Erstversorgung der Unfallopfer, barg die Motorräder 
und sicherte die Straße. Nur eine Woche später ereignete sich ein weiterer Unfall auf der Hirschengartenstra-
ße, als ein Pkw von der Fahrbahn abkam. Das Fahrzeug musste von der Feuerwehr geborgen werden. Am 
23. April wurden wir zu einem Verkehrsunfall auf der Hauptstraße alarmiert, drei Fahrzeuge waren in den 
Unfall verwickelt, laut Alarmierung ein Unfallopfer in einem Fahrzeug eingeklemmt. Glücklicherweise hatten 
sich aber bis zum Eintreffen der Feuerwehr alle Unfallopfer bereits selbst aus den Fahrzeugen befreien können.
Weitere Informationen zu unseren Einsätzen sowie über Termine und Veranstaltungen finden sie im Internet 
auf www.ff-mauerbach.at sowie auf Facebook: www.facebook.com/FFMauerbach.

Interesse?
Haben Sie Interesse an einer fordernden Art, Ihre Freizeit zu gestalten? Wir sind eine Freiwillige Feuerwehr 
und daher angewiesen auf die Mitarbeit interessierter Mitbürgerinnen und Mitbürger. Wir bieten Ihnen eine 
interessante Ausbildung, spannende und anspruchsvolle Einsätze und die Kameradschaft einer eingeschwo-
renen Gemeinschaft. Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr treffen wir einander im Feuerwehrhaus an der Haupt-
straße 246. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied. Feuerwehrfrauen sind herzlich willkommen! 
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FF Steinbach

Übungsbetrieb läuft wieder an 
Nach mehreren Monaten mit einer sehr eingeschränkten Zahl an Übungen konnte Mitte Mai wieder der 
regelmäßige Betrieb aufgenommen werden. Schulungen für die Maschinisten der FF Steinbach wie auch 
eine Einsatzübung wurden abhalten. 
Zusätzlich dazu war die Menschenrettung aus verunfallten Fahrzeugen ein weiteres Thema bei den feu-
erwehrinternen Ausbildungen. Da es leider regelmäßig zu Autounfällen im Einsatzgebiet der freiwilligen 
Feuerwehr Steinbach kommt, ist es hier besonders wichtig, entsprechende Praxis beim Arbeiten mit den 
Geräten zu erlangen, sodass im Ernstfall jeder Handgriff sitzt. 

Einsätze im Frühling
Mehrere Male mussten die Kameraden der FF Steinbach im Frühjahr zum Binden von Ölspuren ausrü-
cken. Auch zwei Verkehrsunfälle sowie eine Fahrzeugbergung auf der Hauptstraße galt es abzuarbeiten. 
Mitte April folgte ein Brandalarm im Steinbachtal. Diesmal standen Müllbehälter eines Einfamilienhau-
ses in Flammen. Nach den ersten Löschversuchen durch engagierte Bewohner waren nur noch Nach-
löscharbeiten von der Besatzung des Rüstlöschfahrzeuges durchzuführen. 

Start der Kinderfeuerwehr und die heurige Feuerlöscherüberprüfung
Ab Ende Mai gibt es einmal pro Monat für Kinder im Alter von 8 bis 10 Jahren die Möglichkeit, das 
Leben bei der Feuerwehr spielerisch kennenzulernen. Die Teilnahme ist natürlich kostenlos. Bei Fragen 
zu der Kinderfeuerwehr können Sie gerne jederzeit mit unserer Kinderfeuerwehrleiterin Andrea Zainer 
(+43 660 700 89 81) Kontakt aufnehmen.

Selbstverständlich hat auch unsere Feuerwehrjugend (Kinder von 10 bis 15 Jahren) wieder Betrieb 
und trifft sich wöchentlich im Feuerwehrhaus. Anfragen hierzu an unsere Feuerwehrjugendbetreuerin 
Andrea Bluschke (+43 699 159 90 904).
Die diesjährige Feuerlöscherüberprüfung findet am 19. Juni von 09:00 bis 12:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
der FF Steinbach (Steinbachstraße 10) statt. 
Das Feuerwehrfest im Juli kann aufgrund der anhaltenden Corona-Lage nicht abgehalten werden!
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Beim heurigen Frühjahrsputz vom 3. bis 9. Mai waren unsere Mitglieder eifrig beim Einsammeln von di-
versen Müllablagerungen unterwegs. So konnte unter anderem auch ein altes „Schwechater“-Werbeschild 
geborgen werden. 
Die Stürme der vergangenen Wochen haben auch Spuren in unseren Wäldern hinterlassen. So wurde auch 
das allseits bekannte „Kellner-Kreuz“ am Weg Nr. 22 in Mitleidenschaft gezogen. Es wurde sachgerecht von 
Dipl.-Ing. Helge Ebner und Gerhard Trost repariert. Das Blech war eine Spende von „k.u.k. Spenglermeister“  
F. Ratzinger und das Holz wurde uns kostenlos von der Fa. Bannauer zur Verfügung gestellt, wofür sich der 
FVVV herzlich bedankt.

Corona-bedingt konnten wir unsere für den Mauerbacher Kulturfrühling geplanten Veranstaltungen nicht 
abhalten, aber wir hoffen doch, dass es bis zum Herbst gelingt, die Wanderung „Auf den Spuren der Römer 
in Mauerbach“ durchzuführen. Die Termine werden über Aushänge in den Schaukästen, Postautobushalte-
stellen und auch auf unserer und der Gemeinde-Homepage angekündigt.

Ein Fixpunkt ist jedes Jahr unser traditioneller Wandertag,  
der heuer am 
Sonntag, 10. Oktober 2021, stattfindet.
Start/Ziel: Feuerwehrhaus der FF Mauerbach 
08:00 bis 11:00 Uhr
Familienstrecke: ca. 8 km
Standardstrecke: ca. 14 km
Zielschluss und Prämierung/Tombola: 15:00 Uhr
Es gibt wieder 2 Labe- und Kontrollstellen, 
bei der sich die TeilnehmerInnen erfrischen können.

Wir bitten um rege Beteiligung !
Verena Kerschbaum-Mayer, Obfrau
Anna Schödlbauer, Schriftführerin
E-Mail: mauerbach.fvvv@gmail.com
Homepage: mauerbach-fvvv.at

FVVV Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein
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COVID-sichere Veranstaltungen mit Online-Ticketverkauf
Der Mauerbacher Verein „Plattform für regionale Aktivitäten 
und Veranstaltungen (PRAV)“ unterstützt Vereine, Gemein-
den und regionale Veranstalter*innen bei der Umsetzung der 
COVID-Vorgaben für Veranstaltungen.

Veranstaltungen sicher planen
Nun wird auch wieder die Durchführung von Veranstaltun-
gen möglich. Manche COVID-Regeln werden uns aber noch 
länger begleiten. Der Verein PRAV betreibt seit Jänner 2019 
die Veranstaltungsplattform „WirsindEvents.at“. Die Platt-
form bietet die Möglichkeit, online Tickets zu verkaufen und 
die Veranstaltungen online zu bewerben. Das ist auch für 
kleine Veranstaltungen sinnvoll und möglich.
„Als Folge der COVID-Anforderungen für Veranstaltungen 
wurden die Funktionen der Webseite in den letzten Mona-
ten angepasst. So werden z. B. für jedes individuelle Ticket 
beim Kauf der Name und die E-Mail-Adresse des Teilneh-
mers eingetragen. Dadurch werden automatisch die Anfor-
derungen der Besucherregistrierung erfüllt, was die Organi-
sation der Veranstaltung wesentlich erleichtert. 

Mehrwert für die Teilnehmer*innen
Die Besucher*innen sparen sich das lästige Ausfüllen des 
Registrierungsformulars kurz vor der Veranstaltung. Die 
Eintrittskarten müssen nicht irgendwo abgeholt werden, 
sondern werden sofort nach Kauf via E-Mail als PDF zu-
gestellt und sind als Papier-Ausdruck oder direkt am Han-
dy gültig. In der Regel wird dadurch auch die Wartezeit beim 
Einlass stark reduziert. 
„Wir freuen uns wirklich schon sehr, wenn in Mauerbach wie-
der die ersten Veranstaltungen abgehalten werden“, sagt Ste-
fan Hackel, der Vereinsobmann von PRAV: „Hoffentlich kön-
nen wir die Mauerbacherinnen und Mauerbacher da schon 
online über die Veranstaltungen informieren.“
Die Veranstaltungsplattform ist unter https://wirsinde-
vents.at erreichbar. Für Fragen steht ihnen Stefan Hackel  
(Mail: sh@wirsindevents.at, Tel.: 0660/4512161) zur Verfügung.

Wir sind Events

Hort Mauerbach

Wir sind ein privates dreigruppiges Horthaus, das offen, also 
gruppenübergreifend, nach unseren pädagogischen Wertvorstel-
lungen geführt wird. Respektvoller, liebevoller Umgang mitein-
ander und gegenseitige Wertschätzung, darauf stützen sich diese. 
Wir bieten den uns anvertrauten Kindern eine sinnvolle, kreati-
ve Nachmittagsbetreuung, in der gemeinsam gegessen, gespielt, 
gebastelt, gefeiert, aber auch gelernt wird und die Hausaufgaben 
erledigt werden.
Auch die Bewegung, wenn möglich im Freien, ist ein wesent-
licher Bestandteil in unserem Tagesablauf. Am wichtigsten ist 
uns, dass sich die Kinder in unserem Hort wohl fühlen!

Brigitte Wolfsberger, Obfrau
01 9076376 oder 0676 7143704 
office@hort-mauerbach.at

Einen schönen Sommer 
wünschen Ihnen der

 Mauerbacher Gemeinderat, 
die Gemeindebediensteten, 
die Mitarbeiter des Bauhofs 

sowie alle Vereine 
und Organisationen!
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Motorradsaison 2021 
Das Jahr 2020 war für die Ortsgruppe der „Red Biker WUW“ wie auch für die ganzen Vereine durch die 
Corona-Ereignisse geprägt und beeinflusst. Viele Veranstaltungen mussten aufgrund der gesetzlichen Be-
stimmung abgesagt werden.
Nun hoffen wir auf ein „besseres“ Jahr 2021 mit wieder stattfindenden Ausfahrten.
Unsere regelmäßigen Stammtische in der Pizzeria Mia Bella, Hauptstraße 39, in Mauerbach, ab 19 Uhr 
finden – vorausgesetzt es gibt keine gesetzlichen Änderungen – an jedem 2. Mittwoch im Monat statt. 
(Siehe Homepage: www.redbiker.at/Termine)

Derzeit ist 1. Ausfahrt der „Red Biker Niederösterreich“ vorgesehen, an der die „Red Biker WUW“ eben-
falls teilnehmen. 
 
Die Motorradweihe und Ausfahrt haben zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser Information bereits statt-
gefunden. Sie startete am 
Sonntag 13.06.2021 um10:30 Uhr bei der
Herz Jesu Kirche in Mödling
Weitere Termine sind der Homepage – www.redbiker.at zu entnehmen.

2/2021 Juni

Red Biker Ortsgruppe Wien-Umgebung-West

Öffnungszeiten Postpartner Mauerbach

Montag: 08:00 - 12:00  und  13:00 - 17:30 Uhr Dienstag:  08:00 - 12:00  und  13:00 - 17:30 Uhr

Mittwoch: 08:00 - 12:00  und  13:00 - 16:00 Uhr Donnerstag: 08:00 - 12:00  und  13:00 - 19:00 Uhr

Freitag: 08:00 - 14:00  Uhr
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Anfang Mai waren unsere 
vierten Klassen zu einem 
Ausflug der ganz besonderen 
Art geladen. Unter Berück-
sichtigung aller nötigen Co-
rona-Sicherheitsmaßnahmen 
ermöglichte der Elternverein 
der VS Mauerbach den Kin-
dern, einen Informations- 
und Abenteuertag beim Hir-
schengartenteich zu erleben. Elternvereinsmitglieder und engagierte MauerbacherInnen zeigten den Kindern 
die Flora und Fauna um, am und im Teich. Sie erfuhren so einiges von Boden- und Lichtverhältnissen, die nur 
bestimmte Pflanzen zulassen; von den verschiedensten Lebensräumen der Tiere; wir hörten die unterschiedlichs-
ten Vogelstimmen; sahen die Biberspuren am Teichrand; siebten und suchten mit Pinseln nach Kleinkrebsen, 
Kaulquappen und Würmern; fanden Pferdeegel und handtellergroße Muscheln; sahen einen Reiher majestätisch 
seine Runde drehen und von den laut schnatternden Enten waren die Kinder ebenfalls begeistert.
Einigen der SchülerIinnen gelang es sogar, an der Anglerstation einen Fisch zu fangen. Dort erfuhren sie 
auch Interessantes über den Fischbestand des Teichs und seine wechselvolle Geschichte des Austrocknens 
und Überschwemmens.
Die „Umweltsünden“, wie z. B. Verunreinigungen, Lärm, Radfahren und freilaufende Hunde, die das empfind-
liche Gleichgewicht am/im Teich stören und zerstören können, wurden ebenfalls mit den Kindern  erörtert.

Ein herzliches Dankeschön an die BetreuerIinnen, die weder Zeit noch Mühe gescheut haben, um dieses 
ehrenamtliche Projekt umzusetzen: Frau Mag. Linda Reimoser-Berger, Dipl.-Päd. und Gemeinderätin Frau 
Ursula Prader, Vorsitzender der Anglerfreunde Herr Klaus Doubek, angehende Dipl.-Päd. Frau Fiona Karlik 
und an alle, die dabei mitgeholfen haben. Das schönste Dankeschön und die beste Rückmeldung jedoch, 
kam von den Kindern selbst. Hier eine saloppe Stellungnahme, kurz und bündig: „Das war cool, wann 
 gehen wir wieder zum Teich?“ Dipl.-Päd. Renate Konrath

Volksschule: Besuch eines Juwels in Mauerbach
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Kultur- und Museumsverein Mauerbach

Neues aus dem Heimatmuseum

Wir freuen uns sehr, Sie wieder in unser Heimatmuseum ein-
laden zu dürfen.
Unser Museum ist seit 9. Mai wieder geöffnet!

Sie sehen hier unsere aktuellen Ausstellungen, Öffnungszei-
ten und Kontaktmöglichkeiten im Überblick:
•	Unsere	Ausstellung	„50	Jahre	Fremdenverkehrs-	und	

Verschönerungsverein Mauerbachtal – Tulbingerkogel“ lief 
am 27. September 2020 an und bietet Ihnen neben einem 
hohen „Wiedererkennungs- und Erinnerungswert“ viele 
interessante Einblicke in das gesellschaftliche Leben der 
Mauerbacher*innen.

•	Ebenfalls	schon	ab	September	2020	gewährt	uns	Rudi	 
Weber einen seltenen Blick ins All – seine Ausstellung  
„Meteoriten – Besucher aus dem All“ ist überaus  
sehenswert.

•	Selbstverständlich	sind	auch	die	Ausstellungen	„Die	Römer	
in Mauerbach“ und „Eine Zeitreise durch Mauerbachs 
Geschichte“ für Sie zu besichtigen – diese Präsentationen 
sind schon deshalb so außergewöhnlich, weil man immer 
wieder Neues entdecken kann.

•	Unser	Heimatmuseum	ist	jeden	Sonntag	von	 
10:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.

•	Kontakt:		Maga. Margarethe Hohnecker: 0664 789 48 33
   Mag. Karl Fahringer: 0650 30 00 928, 
  Karl.Fahringer@gmx.at.
  museum.mauerbach@gmx.at

Gerade in diesen Zeiten, in denen ein Museumsbesuch wah-
rer Luxus geworden ist, dürfen wir Sie auf die Möglichkeiten 
eines virtuellen Rundgangs durch unser Heimatmuseum auf-
merksam machen.
Geben Sie einfach folgenden Link in Ihr Browserfenster ein: 
https://kmv-mauerbach.at/    …und schon kann’s losgehen:

•	Klicken	Sie	bitte	gleich	die	erste	„Karteikarte“	an! 
Sie werden überrascht sein – wenn wir uns kurz vorstellen 
dürfen –, wie viele Begeisterte einen frischen Wind in unser 
Heimatmuseum bringen. Machen Sie doch einfach mit  
und werden Sie Mitglied in unserem Kultur- und  
Museumsverein!

•	In	der	Rubrik	„Rückblicke“	zum	Beispiel	schwelgen	Sie	in	
schönen Erinnerungen. Unsere Ausstellung „Altes Kultur-
gut. Keramische Abformungen historischer Gebäckmodel“ 
wurde im Mai 2020 aufgelöst … ABER: Sie wurde von uns 
fotografisch festgehalten und digitalisiert. Jetzt können 
Sie diese Ausstellung während unserer Öffnungszeiten auf 
Papier ausgedruckt, aber auch als Powerpoint-Präsentation 
genießen.

•	Über den Link „Publikationen“ gelangen Sie zu einer 
Übersicht, auf der Sie unsere zahlreichen Veröffentli-
chungen aufgelistet finden. Diese durchblättern, darin 
schmökern und auch käuflich erwerben können Sie in 
unserem Museum. Schließlich gibt es auch noch ein paar 
Restexemplare unseres aktuellen Kalenders „Alte Mauer-
bacher Ansichten“.

Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben der Regierung zu 
Cov-19, die Informationen auf unserer Homepage und die 
Anschläge am Eingangstor zum Heimatmuseum Mauerbach.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen 
gesunden Sommer!

© Mag. Karl Fahringer und Maga Barbara El-Juaneh im Auf-
trag der Obfrau Mag. Margarethe Hohnecker und des Vor-
stands des Museums- und Kulturvereins Mauerbach.



Wie ist es Ihnen in der Pandemie ergangen? Haben Sie die vielen Möglichkeiten zur Begegnung, 
die wir sonst in unserem Ort haben, im letzten Jahr vermisst? Für mich jedenfalls war das schon ein 
sehr komisches Gefühl, mit dem Hund spazieren zu gehen und nur vereinzelt andere Menschen zu 
treffen. Selbst die Stille auf der Hauptstraße war manchmal irgendwie gespenstisch. Normalerweise 
treffen ich im Laufe des Jahres viele Bürger bei Veranstaltungen der Gemeinde oder unserer zahl-
reichen Organisationen und Vereine. Selbst Wirtshausbesuche waren einen Großteil der Zeit nicht 
möglich, sogar die Kirchen blieben lange Zeit verschlossen.

Seit der Kontakt zwischen den Bürgern wieder mehr und mehr möglich ist, höre ich Sät-
ze wie „Ich freue mich schon wieder auf Veranstaltungen“, „Mir gehen die Feuerwehrfes-
te ab“, „Hoffentlich bleiben die Wirte nun offen“, „Meine Kinder freuen sich schon wieder dar-
auf, ihre Freunde zu treffen“, „Bald darf ich wieder zum Turnen in die Schlossparkhalle gehen“. 

Dass vieles davon in unserer Gemeinde wieder möglich ist, hängt auch mit den Beteiligten zusammen.  
Die Gasthäuser sind für das Sozialleben eines Ortes ungemein wichtig. Ohne Vereinsleben ist ein Ort quasi aus-
gestorben – wie das wäre, haben wir alle in den letzten Monaten zu spüren bekommen. Es war keine angenehme 
Atmosphäre.

Organisationen und Vereine leben aber auch von der aktiven Mitgliedschaft der Bürger. Daher lade ich Sie ein, 
sich selbst zu engagieren. Die beiden Feuerwehren sowie die für Mauerbach zuständigen Rettungsorganisatio-
nen freuen sich immer über zusätzliche Mitglieder. Auch bei den Vereinen oder in den Kirchen ist aktive Mit-
arbeit gerne gesehen. Nutzen sie die Chance jetzt, wo das Ortsleben wieder erwacht und werden Sie Teil dieser 
lebendigen Ortsgemeinschaft.

Ing. Georg Kabas
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GEDACHT
Eine Gemeinde lebt durch seine Bürger und deren Engagement – 
werden Sie Teil einer lebendigen Ortsgemeinschaft.

Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas
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Grünschnittplatz Hirschengarten

Die offizielle Homepage 
der Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at

Gemeindesammelzentren 
Öffnungszeiten 2021

 11., 12., 25., 26. Juni
 09., 10., 23., 24. Juli
 06., 07., 20., 21.  August
 03., 04., 17., 18.  September
 01., 02., 15., 16., 29., 30. Oktober
 12., 13., 26., 27. November
 10., 11., 17., 18. Dezember

Altstoffsammelplatz-Öffnungszeiten

 Freitag (November bis März) 13:00 – 16:00 
 Freitag (April bis Oktober) 13:00 – 17:00 
 Samstag 08:00 – 12:00 

 Samstag (April bis November) 08:00 – 12:00 Uhr 
 Montag (April bis November) 15:00 – 17:00 Uhr 
 Mittwoch (April bis Oktober) 14:00 – 18:00 Uhr
 Mittwoch (November) 14:00 – 17:00 Uhr
 04., 18. Dezember 08:00 –12:00 Uhr
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Notrufnummer 
02231 144
Ärztenotdienst 141
Vergiftungs- 
informationszentrale
01 406 43 43

RETTUNG POLIZEIFEUERWEHR

Ärzte

Adressen und Telefonnummern Musikschule: 01 979 21 67 12 
office@musikschule-mauerbach.at 
www.musikschule-mauerbach.at 
 0699 103 164 55
Bezirkshauptmannschaft St. Pöl-
ten, Außenstelle Purkersdorf 
3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12       
 +02742 9025-37700 
AS-Purkersdorf.BHPL@noel.gv.at
Montessori Mauerbach: 
office@montessori-mauerbach.at 
 0699 1714 4268
Gebietsbauamt Mödling: 
 02236 9025 4559
Bundesgymnasium Purkersdorf: 
 02231 613 04
Hauptschule Purkersdorf: 
 02231 633 81
Sonderschule Purkersdorf: 
 02231 622 62
Kindergarten Mauerbach I : 
 01 979 26 50
Kindergarten Mauerbach II : 
 0664 184 55 60
Hort Mauerbach Verein  
 01 9076376 oder 0676 7143704 
office@hort-mauerbach.at

Gemeindeamt Mauerbach:         
Mo, Di, Fr. 08:00-12:00, 
Do 08:00-12:00 u. 16:00-19:00 
Mittwoch kein Parteienverkehr 
Telefon: 01 979 16 77 
Fax:  01 979 16 77-113 
gemeinde@mauerbach.gv.at  
www.mauerbach.gv.at  

Bürgermeister: 0664 160 92 20 

Bauhof: 01 979 63 28

Polizei Dienststelle: 059133 3231

Feuerwehr: 
Mauerbach  01 979 71 22 
Kommandant 0664 46 05 378 
Steinbach 01 979 61 22 
Kommandant 0676 861 13 177

Rettung: 01 577 21 44

Pfarren: 
Mauerbach 01 979 36 63 
Steinbach 01 979 36 63 
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
 02231 63336

AMS St. Pölten:  
3100 St. Pölten, Daniel-Gran-Str.10 
 02742 309
Dr. G. Fuchs & Dr. A. Reim, –
Öffentl. Notar:  
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 
 02231 677 66 0
EVN-Tulln: 02272 600 
EVN-Tulln Störungsdienst: 
 02272 659 79
Wien Energie:  AS Purkersdorf  
 0800 500 600
Krankenhaus Tulln: 02272/9004-0
Pflegeheim Tulln: 02272 65000
Kartause Mauerbach: 
Kartäuserplatz 2, 3001 Mauerbach 
mauerbach@bda.at, bda.gv.at/de/
veranstaltungen   
 01 53415 850500
Postgarage: 01 914 29 60
Ortstaxi Julius Arnhold 
 0676 879347651
Bezirksgericht Purkersdorf: 
 02231 63331 
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

Hilfe und Pflege daheim 
Klosterneuburg/Mauerbach: 
3400 Klosterneuburg Rathauspl. 3 
pflege.klosterneuburg@noe.hilfs-
werk.at 02243 320 45
Sozialstation Purkersdorf –  
Volkshilfe:  
 02231 628 99 
Ansprechpartner für Mauerbacher: 
Mag. Christine Pennauer  
Apotheke Mauerbach: 
Kreuzbrunn 18           01 577 26 28 
info@apotheke-mauerbach.at 
www.apotheke-mauerbach.at 
Mo 08:00-19:30, Di-Fr 08:00-18:00 
Sa 09:00-13:00
Sozialzentrum-Babytreff: 
Do 9:00-11:00  
 01 577 24 06, 0676 405 30 51
Kleinkinderbetreuung Mauerbach 
3001, Hauptstraße 165/1. Stock, 
kleinkinderbetreuung@mauer- 
bach.gv.at 0664 88 72 83 77
Volksschule: 01 979 21 67

Notrufnummer
02231 133
Polizeiinspektion 
Mauerbach
059133 3231 

Notrufnummer 
02231 122
FF Mauerbach
01 979 7 122
FF Steinbach
01 979 6 122

Dr. Martin Schmudermaier 
Facharzt für Urologie und Andro-
logie, Wahlarzt für alle Kassen  
3001, Steinbachstraße 53  
Ordination nach Vereinbarung,  
 0660/9793001 
www.meinurologe.at
Mag. Alice Schnötzlinger 
Mag. Kerstin Lochner 
Tierarztpraxis Mauerbach 
3001, Hauptstr. 190 
Mo-Fr 9:00-11:00 Uhr 
Mo, Mi, Do, Fr 17:30-19:00 
und nach tel. Vereinbarung 
 01 979 50 70 oder 0664 16 46 134
Dr. Barbara Tekal  
Ehe- und Familienberatung, Fami-
lien-, Paar- und Einzelberaterin, 
Trennungsbegleitung 
3001, Hauptstraße 77 
 0676 7899823 
www.eheberaterin.at
Mag. Dr. Alexander Tuschel 
Facharzt für Orthopädie im Ortho-
pädischen Krankenhaus Speising, 
Wahlarzt, Konsultationsraum 
3001, Steinbachstr. 53 
Jeden Fr. nach telefonischer  
Voranmeldung  
 0699 19 68 77 96 
www.tuschel.at

Mag. Andrea Brandl-Nebehay 
Psychotherapeutin (Einzel-,  
Paar-, Familientherapie) 
3001, Augustinerwaldg. 5 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 320 59 27 
Mag. Margarete Finger-Ossinger, 
Psychotherapie-Supervision,  
Mediation 
3001, Dolleschelg. 2/7 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 405 30 06
Dr. Marieta Grigorova  
Praktische Ärztin, alle Kassen 
3001, Hauptstr.6 01 979 33 55 
Mo 13:30- 18:30, Di 07:30-12:00 
Do 07:30-11:00 u.14:30-17:30 
Fr 07:30-12:00 
Mo 08:00-12:00 tel. erreichbar
Mag. Nina Gruy-Jany 
Psychologische Beratung,  
Coaching, Training, Supervision 
für Erwachsene, Kinder & Jugend- 
liche, Familien  
3001, Kreuzbrunn 16/37  
 0664 3037203  
kontakt@mich-beraten.at  
www.mich-beraten.at
Lisa Holzweber 
Psychotherapeutin i. A. unter 
Supervision 
3001, Dolleschelgasse 2/7  
 0677 / 63 78 70 62 
info@psychotherapie-holzweber.at 
www.psychotherapie-holzweber.at

1140, Hackinger Str. 42-44/2/8 
3001, Gerlachstr. 38-40,  
 0664/5426654 
www.kinderundjugendpsychologie.at
Dr. Barbara Lengger 
Facharzt für Zahn- Mund- und 
Kiefer heilkunde 
3001, Kreuzbrunn 1/3 
 01 979 54 54 
Mo 14:00-20:00, Di 08:00-14:00 
Do 15:00-20:00, Fr 07:30-12:00
Dr. Margit Pichler 
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe Pränataldiagnos-
tik, Oberärztin im LK Neunkirchen 
3001, Steinbachstr. 53  
 0664/401 84 06 
E-Mail: margitpichler@gmx.net
DI Sarah Prehsler 
Diplomierte Hara Shiatsu Prak-
tikerin, sarahprehsler.at, 3001, 
Steinbachstraße 1, jeden Dienstag 
nach telefonischer Vereinbarung 
 0676 724 37 48
Verena Pucher, MSc, Diätologin 
www.bewusst-essen.at 
+43650 88 88 588 
verena.pucher@gmail.com
Dr. Manuela Schlögel  
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Gerlachstr. 69 
Ordination nach Vereinbarung 
 01 577 20 10

Mag. Martina Humer 
physiotherapie-mauerbach@gmx.at 
www.physiotherapie-mauerbach.at 
 0664 1214434
Prof. Dr. Gertrud  
Kacerovsky-Bielesz 
Fachärztin für Innere Medizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Allhangstraße 24 
u. 1140 Wien, Utendorfgasse 31/7 
 0664 183 87 60 
Do 14:00-18:00, Voranmeldung
Dr. Michaela Klausner 
Fachärztin für Physikalische Medi-
zin und Rehabilitation, Wahlärztin 
für Allgemeinmedizin, ÖÄK Dip-
lom für Spezielle Schmerztherapie, 
Akupunktur, Manualtherapie, 
Neuraltherapie 
3001, Steinbachstr. 1, Ordination 
nach telef. Terminvereinbarung 
 0650 330 09 55
Mag. Katharina Kopf  
Klinische Psychologin (Kinder-, 
Jugend- und Familienpsycholo-
gie) Gesundheitspsychologin, 
Wahlpsychologin für alle Kassen, 
anerkannte Beraterin von Eltern 
nach § 95 Abs. 1a AußStrG, 
Familien-, Eltern- und Erzie-
hungsberaterin gemäß § 107 Abs. 
3Z1 AußStrG, Weiterbildung in 
hypno- und kurztherapeutische 
Konzepte für die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen 


